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Die Erkenntnis unserer Notlage.
Br. Lugano, 5. März. (vSig. Drahtbericht.) Laut

st̂rahtvericht des Londoner Korrespondenten des
"Lorricrc dclla Sera " hat der italteiufd)c Minister¬
präsident Nittl  tu den Sitiungcn des Obersten
Ji a t e s der Berbündelcn oejouders heracrpehoben,
dag sie, wenn sie von Deutsttiland E n t schä d i g u n-
gen erhalten wollen, sie dieses in die Lage versetzen
Niiistcn, intensiv zu arbeiten.  Der H t>n g e r nach

o h >t o i f e ii sei in Deuti.ytand viel grösser als in den
andcrcu europäischen Staaten , da der Sturz der deul-
schen Wahrung den Bezug non ausländischen Waren
erschwere. Daraus felge die u u ge n iig e nd e Be¬
schä s t i g u tt g der deutschen  F n d u ft r i e, der
Mangel an für die Aussubr geeigneten Fabrikaten und
das Mißverhältnis zwislien V»an)sra«e und Angebot int
europäischen fiandcl. Tatsächlich habe auch der Auf¬
ruf  des Obersten Mrtschaftsrntes , der von den Lon¬
doner Blätter » veröffentlicht wird, als e r ste n Pu » kt
festgesetzt, das; nach Deutschland Rohstoffe in immer
größeren Mengen gesandt werden sollen. Der zweite
Punkt erkennt an. das, die L<i - 0 e r h e r ste l l u n g
der deutschen I n d n str i ■: ganz Europa
interessiere  und es daher Pflicht der Berdijndelen
sei. diese Wiederherstellungmit allen Kräften zu be¬
schleunigen. — *

Ilr. Basel. 5. März. sEig. Drahtbericht.) Die
Kundgebung des Obersten Rates  der
Alliierten in Landen über den wirtschastlicheit'Wieder¬
aufbau Eurovas ist in den lürundzügen fertiggestellt
und bedarf nur noch einer Echlutzredaktion. baiuit \»ie
heute oder Samstag veröffentlicht werden kann. Als
feststehend zu betrachten ist die Erlaubnts , die De u t sch-
land  erteilt werden wird, eine groste Anleihe
in den neutralen Staaten  u u f zu n e h me n,
un. aus derenErträgnis seineBedurfnisse in Nohstossen
zu decken. Ecsiern abend trafen Meldungen ein, dast
die wesentlichsten Teile des Versailler Vertrages auf-
rrchterhalten bleiben sotlen. das; aber Deutschland zu¬
gestanden werden wird, alle SKr i e g s e n t schä d i g u n-
a c n e r st in sp ä t t r c r 3 c i t abzutrao.  en.
Diesen Grundsätzen fügte sich auch Millcraud, weil ihm
bewiesen wurde, dast die amerikanische Hilfe
nicht meb r z u gewärtigen  sei.

Ilr. Paris . 5. März. <Eig. Drahtbericht.') Ange¬
sichts der Londoner wiristhafrlichcit Beichliisie, zu denen
Millerand Stellung nclnnen soll, schreibt der „Matin" :
Es ist die höchste Zeit, dast wir eine e.n t scheidende
Politik  machen. Wollen wir einen wilftärischen Frie¬
den »m.den wirtichostlichrn Krieg? England wird mit
Deutschland und Nunland Wandel treiben und arbeiten,
wir n'cht? Wir wären im oorans besiegt. Man must
also Ht Llard Georae einig sein in dem Eedailk' N, dast
man D e u t schl a a. d ii ii d R u stl a n d w i r t scha s t-
lich heben  must , und dast an dieser Stille a u cf)
Frankreich teilneb,nen  must . Eewist aber
unter der Bedingung. dast diese wirtschastliche Hebung
die i'pk-'riae vorbereitet, dast wir an den Geschäften
Dentŝ 'lands interein-rt lind, dast die Wiedergeburt
Deutschlands die NuckzaZ' lung unserer Kredite gewähr-
lesst-t und dast die Vesieoten die Ruinen, die sie ge¬
schaffen haben, wieder aufb-auen

W. T.-P.. Amsterdam, 5. März. lDrabtber'ckit.) Der
.Even ng Standoid" mctidet: Der t>ber' -? Rat beschlass,
Deutschland zu gc'lastten, eäne international -- An -
leihe «ukzuickr -st-brn, um sich die nskiaen Rob st ei sc und
ErifvrjTrrit'cI beschaffen. ES fei r « ft ke-n Betrag f'ir diese
NnT'li',y feit̂ esedt. d e vor der die Deutkchlairfr zur
Fichen,na der Ei>,tstchr>!«i>na bc-oSten müsse, de» Vorrang
toben w»rde. Deut'chlai'd würde low ob! in den alliier¬
ten als den neutralen Ländern  von Nord- und Süd-
a-mer'ka leine Wertpapiere nnSorben dürfen. In New Baeker
Ba.»kkr-i:en soll laut „Tele-araas" stör wring Bcgeinernng für
ten VI«». e» e iiUeriiotienale Anlei-lv --w Denbschlaiud ans-
zn-geibrn. brrr'chem B>'t:n,ististchen Sck'äi'nnaen zufalgss wür¬
den 5>0N l" Z I0s*r Millionen Dasi-rr unteraebeachn werden
können. Um Erfolg zu !>:l>en. müsse die Auleitnk nrdocli einen
R otz i n Se r t rag von 7 Prozent  elnüringen,

Französischie Brsurnnissr.
rnr. Pae'S, 6. März. (Drahtbericht.) Ter „Demps" er¬

klärt, die französische Regicrung l>:bc zwei Stellen  deö
wirt>clh,-tl:chien M,niifesleS beanstandet, nämlich diejenige
wogen dev B e z i e h u iig e n S ow j e t r u stl a » d S zu den
Briiid,Sslaatc» und diejenige meaeii der An leibe , die
Drntkchland  in den neutralen Ländern zum Ankauf von
LcdeiiSmirtel» und üiebwater.ielic» solle abübliehe» dürfen.
Die ioanzöii'che Regierung bestehe auf der Beau -sich, ti-
au ng  dreier Anleihe durch die W 'derautniachurngSkom.
mist'!an, denn wenn man nelvn ibr eine andere Antoriiä:
scbuffe. dann oer nach lässige mau die berechtigten Interessen
ierjoirigon Staate», die ein Anrecht auf Eutsäxisigmu;
hätten. — —

Don der Parisrr Botschafterkonferenz.
ZV. T.-B. Paris , 5. März. ID nah ich.'riebtl Die Bötschafrer-

konf»re:iz tagte am 1. März nritcr dom Porütr Jules CamdonS.
Cie besprach die euizelnen fragen , die die in Dentschlaud
tätigen utteoallu erben Kontrolllmnutissiouen ausge»vorsa.i

baden, darunter diesonige wogen der Funken st ationen
im Sinne deS?lrt kels 197 des Bersa'iller Vertrags Die eng-
Iiichcn. Detegkertc» laben kräftige Mahnrehnien gegen die
Aus , chr e i t u g e n der Ungarn  in Weitnugarn ver-
taugt. Die beiden lebte reu Gegenstände konnten̂ nicht zu
ii.nde vorlviiiidelt werden, deshalb ftirdet am Samötay eine
neue Sitzung statt.

Die Verhandlunaen mit Ungarn.
Ein itatieiiischer Abändernngsuorschkag.

m.  Pari ' , 4 . März . Wie Pertinax dem „ Echo de Par ' s"
ans Loi'dcn inektet, bat der italienisch: Ministerpräsident
Nitti  den kormellcn Antrag gestellt, den :>ilgar:sch»>i Frie-
oenSvertraon in z u ä n dc r n. Die drei Mill'one'i :»kran«ren
ans sl.' slan s.t cm, rnmännchem und tschecho slewakistbew
^' -'biet mn st,tcn Ui'garn zngesprochwn werden. Pertinar
meint, Llond 81  eine teile die Anlicht seines italienisch: ,
iiollrgen. Pt liiimr ist uiizufrlcdcn. denn ec gl , lbt, durch
eine terart -ge P,liiik zerstöre man niit eigenen Händen das
Wert, tas in Porik in nichr als einem Iahe änfgerichtet wor¬
den sei.

Amerika und die Friedenskonfsrenz.
mr. Wishi'igwn, 4.  März . Das Staatsdepartement

denic  ii t ie  r t i ic tun einigen ame'.itanischen Blättern ver-
offenüichte Pariser Mrldrng, rach der sich die Vereinigten
Staoik» vi'ti alte» Kommissionen der Friedenskonferenz zn-
riickziclicn  irelken. Das Staatsdepartement bat Hngbe?
Wilson  als Vertreter bei der WiedergntmachniigSkom-
mission in Tentschlaid bezeichnet. Er wird heute nach
Euc, pa al reisen. *

mz. Paris , 4. März. Der Berichterstatter des „Echo de
Paris " met.' et aas Washington: Ter eheniiikige Pcüsidciil
Ta st klagt Wilson au,  ans >ie Venvcrsung des Frie-
dcnSvertliigcs len Versailles binznarlwilc», damit er keine
Ent scheidr::,., ü'wr de» Vorbehalt LvdgcS zu trefsen brauche.
Senator Letge erklärte, » en» das wahr sei, könnten Wilson
irnd tle d>luehrotischen Senatoren nicht,die Verantwortung
für de:: Mlstrrsolg dce VrrtriigeS von sich, abweisc». Er frage
sich, ob der verblendete Wilson  aus persönlichen
Äeftählc» heraus »-irküch sein eigenes Werk zerstören wolle.

W. T.-B. Wolhinglo», 5. März. (Drabtbericht.) Der
Senat hat mit 4<>geger kl Sttrainen den Vorbehalt be¬
züglich S cha u 1 a 1109 angenommen.

Das „Loch im Westen".
Br. Berti: , 5 Marz. (Eig. Drahtbericht.) Wie wir ec-

iahr :», hat sich-die Ei-ienie bereit erklärt. i:i n e •>c Per -
band  l n n ge ir mit 1 eulschtai.d über die Bereitspang d̂ s
Lock,:' >>n W.siri' ein-:,treten. Diese Vcrlnrirülungeii werden
in de», nächster' Tagen, voraussichtlich am 19. oder II . Miez,
leginnrn Tcnlschlrard bat renceding? den Allsten: 1 wieder

bei der neuer Konferenzeinige Vorschläge«nierl reitet, die
leschlassen werden feilen.

Aus dom Freistaat Danzig.
tnz Danzig 4 März. Die Konstituierung  eOnes

StaatSraicS für  das Gebiet de? Freistaates Danzig war
gesternG.gcnüni.d einer Bi sprcchnng mit dem Obcrloinmissar
Tower Da.nrch keil leabstchtigt sein, das; durch eine Vcr-
ordiiiiug des Dberkem» issarS ein Staatsrat gebildet wird,
der de» Oteekemmisiar in der Frihrnng der Liegierungsge-
sebäste unteriiiitze» roll. Der Staatsrat soll ans dem Obcc-
regieri» gsrai v. Kamke, dem Oberbürgermeister Srhm und
alö Vertreter,: für die ländliche» Kreise ans dem Ncgierungö-
rot VenSk ,:>-d dein kommiisarischcn Landrat deS Kreises
D,' i" .ioer Höbe kesiele». Die übrigen Behörden sollen zu de«
Sitz»' gen des StaetSraiS in besonderen Fällen huizugezogen
n-eidcu. Ter Staat ' rnt stellt n>ir ein Prrviwrinm dar. So¬
bald die Webte» knr die vcrsastnnggebeiidc Vcrsainmlniig
ftattfii den. ist in Aussicht genemincn. durch einen Ausschuß
der veefasN'iggebei'den Versammlung di: Mitwirkung der
gbsanrtcir Berätkernng an den Arbeiten des StaatscateS ste.tt-
fwern zu ürssen

*

Br Danzig, 5. März. (Ei«z. Drahtbericht.) In Danzig
'arid heute ci-ne gewailt ge Massenkundgebung gegen
die  E r Nä hr u n gs n 0 t ian Freistaat Danzig statt, der auch
Vertreter-des Oücrkommiisars.Tower und der polnischen Kam-
inission bc wohnten. N,-ch einer sehr stürmischen Aussprache
wunde eine an den Oberkomni-issar Tower gerichtete Ent¬
schlief  u n g angenoninic», in der eö heisst, dass durch die
S pe.r,r » n g dc r Z u f u h r st r a h e u für Lob.'nswittel
nach dem Freistaat Danzig d u r ch d i e P 01e 11 d e Bewohner
Danzigs >» eine geradezu schreckliche Not geraten sind.
Die Verhimmelten»erlangen, dass Danzigs Verbindungen mit
seine:» rrnberen Del cferungSgebiet wrort wieder hergcstellt
werden, und ersucht den Olrerkommissar. Schritte zu tun, da¬
mit die Hungerblockade gegen Danzig  euidlich füllt

Prozeß Gaillaus.
m*. Paris , 4. März. (HwvaS.) William Martin behaup¬

test, dass tder König von Spanien ihm erklärt habe, er sei im
Jahre 1912 von Caillenrx mit dem Tode bedroht worden.
Montel prote st orte >kegen diese Legende und verlangte den
Ausschluss dir ^ ffenülchkeit, n,m wichtige Dachr» vorznlesen.
Der EXnickNshos wivd ül»cr d«S Verlangori bcstbliehc» und
N'ilerbr.cht die Sitzung. Polcoiogr,e lust-ailptet, dast: im Jahre
>912 Lanken erfahren habe, dass die E b i f fre schl ü s ; e l
der deutschen Gesandtschaft  der sra»Missten Ne¬
uerung bekannt feie». Man lzilre ihn beschuldigt, Boto, der
sich nach Vciiezneta begrÄi. einen EmpfeblniigSbriefmitge-
>geben zu haben. Später habe man ans Veranlassnng Poin-

rarös .den französischen Agenten den Befehl Hachen» tbiefem
«rief nicht we ter nachznforschen. Was die französisch-

uti che Übereinkunft in , Jahre  1911 anbelan-gt,
K>gtouiöt der Zeuge, dass Castllaup zu viel Entgegenkommen
und 1 rängest an Kaltblütigkeit zeigte, was sich Deutschland zn-
r-utzen machte. Der Zeuge meint, es sei unmöglich  gswesen,
en Konflikt,  mit Taustschlandz.r vermeiden. — Die

wivd nuterst>röchetz. Best der Wiedemufnaibme de:
Sitzung erklärt Camüon. dass am 25. Juli 1911 Kiderlen-
-d a cht er  zum erstenmal über das Kongo - Verkauss-
rech  t mit chm gesprochen habe. Was die früheren Verhand¬
lungen :m ,;«rlrre 1911 über frön Kongo und Marokko anbe»
mngl so antwortete Eambin:. er habe in der Affäre Gako-
Songha .venn ttelt. Montct frag! ihn, ob er nicht den Direktor
oiwer Gesellschaft empssmigen halbe. Eambon antwortet, dass
er einen der Direktoren in Berlin gesehen habe, mit chm ober
msalge anderer Angelegenheitennickt scher die Affäre Gokv-
sangha l>abe |peeck'<n können. Moutet befrrigt alsdann Com-

ülv J’ 1* marokkanischen Angelegenheiten.
■Ille Jn: nii.fr , die innerhalb acht Iehren den Gefandtschosts-
iwstenm Berlin in»dl,alten, empfaliilen, jode:, Konflikt zu oer-
merden und mws gemeinsamen Boden m such-n. -Monist
hy  Eam-bon.ob er geglaubt habe, dass Ca llaur jemals .daran
dachrc. eme vollkommen: Harmonie mit Deutschland zu er-
lwn̂ erhaUeii"^ ^ : ^ et tMr  allgemeine Jnstruktio.

Die bolschewistische Eroberung Nord-
Rutzlauds.

L-l . HrlsingforS. 4 lllärz . Den Bolschewist-n ist es ge¬
lungen, -n teibnlti '.rsmässig kurzer Zeit wieder Herr im Cis-
mee.gcbiet. sowolst der K 0 l « b a l b : n se l wie der Gebiete
am Weiden Meer,  zu werden. Ebenso beherrschen ste
.merer .asr . s,ische Ostkarelcn. Seitdem sich Archangelsk in
der Gewalt' irr Noten befindet, nmfcsste deren Bcwegnno
auck. den nördlichsten Teil der Äolaljalbiusei. Aon Murman^
aus. dcm frulerc, - Romanow, Endpunkt der Murmrnbahn,
'chclltei, sse la,:gö ker Babn südwärts bis Kandalakscha vor,
ras an der N. rlwcslccke des Weissen Meeres lieat und jetzt
efciifc-IlS in der Gei-alt der Bolschewisten ist. Gleichzeitig
riicktcn deren Tr>:>:>en von Ooncga, am Svdcnde des Weissen
MoeccS. „erdwärts vor, so dass die Weissen Truppen umringt
j!»d I I.d zu den Meten übergehen dürften. Die Stadt Kem
uiwefe.hr ur der Mille der Westseite des Meissen Meeres be¬
legen war Dt iciti tcr einigen Tagen im Besitz der Roten
«bcrhavpt ist t,e ganze nordrnst.sche Front durchbrochen und
das " stl-tckie Karrten, das längs der Ostgreuze Finnlands
stiegt in d sich vom Ml.lm«ngcb:et bis südwärts zum Ladoga¬
see erstreckt „1  der Mack, der Bolschewisten. Somit ist es nu-

.der stincrxrit ael ildctcn nordrussischen Nepu-
blik zu En de.  und jetzt bedrohen die Noten sogar auch
Finnband.  Tic in- nörtlichen Karelcn bei Porajärv: und
Rotela siebenden finn-sckwn Truppen sind von den Bolsche-
wisien m-foef, rterr »erden , diese Gebiete ,u räume-: Für
Fiorse.nd ist nLcibavvt düste ganze Wendung der D-rwe in
Nordrntzlund vrn lal,inendem Einfluss, da Finnland nun
sciiien Plan , ri» äussersien Norden einen Zugang zum § -s-
meer zu ger -r.nc». nicht berwirkl,ck»ea kann, und noch mehr
im ll'ucn-üfcn lwgt der Plan , dos russisch: Karrlrn mi'
ninnlnnb zu tereir ige», wie dies die ihrer Abstammung nach
zu Fi, nle.r d grlörige Bevölkerung wünscht. Tie f,nni>-che
Negier, >w muss vielinehr jetzt auf Sichers,eitSmassr-getn b:-
drckn fern, d„ die Bolschewisten stit der Eroberung Archangelsk
auf drm Seen ege gegen Mi.rmm: vorgingen und dann:
fini ische0.' ci-,fc! ictr bcdrrben. Sie hat denn auch jetztV--
rrtigcn Mussnalmen zum Schub der Grenze getroffen.

Die Moskauer SowjstWahkrn.
r\z Haag 4 März Ta? Nefnltat der Sowjetwal,len in

Moskau ergal von I4l,t Sitzen für die Kommunisten 89 Proz
der Srtze Die Mensstewiki erhielten 43 und die Unrb-
hangigen 121  Maidcte.

. Sowjrtdeleg rrtr auf dem Wege nach London?
^ - London. 5. März. (Draht-k-orstcht.) Der „Telchvaasi

meldet, dass irr London viel über die Ankunft einer von dm
Len'ietreoiernng zu ent,ende,r>don Delegation gesprochcr
wende Unter -den russischen Delogierten soll sich auch
Littwrnofs  befinden. v «

Deutschland.
®!e Anwesenheitsgelder für die Abgeordneten.

Br Vcilin, 5. März. lEig. Drahtbericht.) Zwischen der
Natio-
< e nc

geordneten.
wie dec
monatlichsnmmling beziehen gegenwärtig

HKX) M.. "" veraus zablbar. Für jeden Tag der Abust-n-
kwit wcidcn r.0 M von der nächsten Fälligkeit in Abn.g g-.
bracht, bf i|t tni beabsichtigt, die ÊntschädigmigSgelderaus
monatlich .1 CI  M . zu erhöben. Die Erwägungen sind
ncch nicht algcschl-. pcii. Iedcnftrlls werden di: Nationaler - '
s,unn-I>r.g und LandcSvcrsamnrtungwie bei tcr gegenwäc-
tigeu. so auch bcr der kommoirdcn Negelung der Frage der
Ent,t :adig»i!g.5g,.lier pemcircham voroebcir. Die Frage selbst
nt wieder!.,» derch eine lefoi-dere GesetzeSvorlage  in
der Natreii.rlversaminlurig bezw. in der Landesversammlunazu verordnen.

Zur Aufhebung der MilitLrgerichtsbarkeit.
mr Veilin, 4. März. In dem Entwurf über die Auf-

heoutig der Militärgerichtsbarkeit wurde un Ausschuss freS



gelte r. Samstag , ff. Mari 132V.
ReieNvots ans Vlulrnp BuLeus und Lassens eine Bestimmung
rir gefügt , nonock , Baden und Hessen das Begnadigungsrecht
rarbedalten sein fall für den Full , ocitz die lnukSuiäunischen
Beil ä,de Lie-er beiden Staaten frei» nicht im eigenen Lande
s-efinden selllen . Dagegen machte der NeichSw, brminijter
SJo a f e in der heutigen Titzui-g des RcichSiatS geltend, d«rtz
z% heute nicht mehr incglich sei. Troxpen an demselben Ort
statimiier » zu lassen , da daS zu einer sulchten Versippung
und P ? ri ch ,r ä g e r u 7, g der Truppe  mit der Be-
pülkeriing führe » nürde , dass in menigen Jahren dieses In¬
strument dac Geld nicht mehr mcrt wäre , das dafür bezahlt
wurde Wenn ieisp >ele >reise rin fieuhisches Gericht geurteilt
hätte und . das Bcgnadigum »sreL,t dann etina nach Bade » ver¬
legt werden füllte , halle ei dos kür eine glatte Uninüglickkeit
Die Mehrheit entschied für Liö Streichung  des badisch-
hesiischen Antrages ' Im i' hrigea wurde die Vorlage ange¬
nommen , Als Tcru '.iu dcS Inkrasttrctens wurde der 1. 10. 2J
beftimnit ,

Die Notlage der deutschen Presse.
m,r Dklli » , -t Bchrz . Der Vorstand des NcichSver-

bandet der deutschen Presse  Hot in der Eisener
Sitzung nachsrlgerde Ei -tschlt-etzung angenummeii : Der i»
Esse» perininii .elie Borstai -d des NeichSverbande ^ der deut¬
schen Presse teilt in teilen , Un -tong die V -g'urgmssc der dei-.I-
schen Zeitungsverleger um die Z u k u n f t S e r deutschen
Presse  und unterstützt nachdrücklich ihr Pc -iangc », das
We -tece : scheinen der Zeitungen durch die S -Herstellung
ei >er gl Sieicherden Menge - von Pa vierholz  zu mai -igea
Preisei - und dg ick oidere geeignete Matzinhinen zu geinähr-
leisten Der B , ntar -d macht ' die Regierung ans die schwer
Gefahr äufnierkscm . ttc der bei einer FocÜ >i '.ler der gegen-
Uärtig -en Ve : halli :isse unausbleibliche Z n s a m ni e n b r n ch
des tcutschc » ZeitungSmesenS für die Politik , B ' -rtschitt und
Kr It :ir des deutschen Belke » sowie siir die ckriitenz von Hun¬
derttausend e» tun ZeuungSangestellten bedeuten wurde.

Die Neuordnung der preuhischen Landeskkrche.
Wie der Eourigelllche Preßvienft errsähri, sind die konimissurischen Vcr-

spndluupen zwischen dem Oderkrrchenral und de: Sluulsrenierun :, »unm--hr
tu in -iibschluh flelongt. Da « Ergebnis ist, dag die drei Ministe : ihre gegen
die Einberufung der ibeneralignad « erhobenen Bedenken als erledigt an-
hlen , >o daß die tbeneralihnod»  demnächst — vo:ansiichl!lch an,
10, April — zulammenlielen wird . Die drei Minister sind jerner bereit,
sobald eine nach den vom Kirchenregiment oorgrschlag-n.-r, krundlähen g«>
nrchlte rioisaiiunggebende Kirchenoersammiung zusummeirlrttl , rhre Irrch-,
lichen 1!r>!' le in die Hände des O b e r I r r che n r a I » und des
Eeneraiinnodalvar ft ander  zu legen. Auch ous ein er¬
gänzendes Lroalsgesctz zu den Beschinsten «ine, solchen Konftlunn !« last
verzichlct weiden ,o dnß die preußische Ländestilche in der Lage sein wird,
ihre künsllgr Bersassung in oälliger Frelheil zu beschließen, Anderseirs
lit der L berkirchrnral sich bereit erkiärl , einer Änderung der Dritlelung
der Algeoidnete » zur Be . sastunggedenden ltrrchenorr -ammlu» i zuru-
stimwen, ststädrend nach der bisherige » Barlage die ge-uähllc » Mitgiied - r
fueinem Drittel LeaNrch«, zu einem Drillei Attest«und zu einem Drillclonftige ersnhrene Mander »nd grauen der Kirche, gleirdgiillig ad E-cift-
lrche oder Laien , sein sollten , soll»» nunmehr die Ecrstlichen vom leht- n
Drittel ausaeschlvsten sein, so daß zwei Drittel der gewähi -n Mitrieder aus
Laien bestehe.« würden . Endlich ha! sich der Oberkirchanrrtt bereil «rtlörl,
die Zahl der Zusatz st Immen  für die graste» lst.' ireinden zu ver-
nrhren , um da« graste Übergewicht der Landgemeinden bester ausrirglcichen.
lieiausiedunq für all « dies» Änderungen bleib ! nalürlich eine entsprechende
velchlustfassrrng der Generalshuade . die durch- die vam LbcrkircheurnI »nd
»in Kenernlsnnodalaorftanh gepflogenen 'Verhandlungen nichr gebunden
ist, Durrst diese Verhandlungen wird übriaen » auch der Entwurf zur
.Bersassung sür Preußen -- unmittelbar berührt . Die In 8 63
»lese» Eniwursr aeqebene» Barschläge über die Regelung des lande - herr-
stchen Kirchenreg-menI» waren bereil » im Druck, als di« Berhandlunqen,
nrisckren der Elnalsregierung »nd dem Dderkirchenral zum Abschluß gr<
ianglen , Ter g st» mir» nunmehr «ine andere Faslunr« erhallen , die den
in icnen Berbandlungen sestgestellien dercchtrgren Interetlen der eaange»
tischen Landeskirche an einer Milrnirkung bei der künjtigen Lusgestaltung
des Kiichenregiwenl » Rechnung trägt.

Reine Aussicht auf Annahme.
mi.  Berlin , 5. März . Rai , dem. was die «Boss. Ztg."

mrr den Re-Iren ler Bkehiheiisparieien bürt, bat der Antrag
der t-eiden RzchlLvai leien ans AuAösuiis-, ler Nritioualver-
samn.Inng bis Ma> keine  Aussicht aus Annahme.

Hastentkr.ssvflg TanmigS.
W. T.-T?. Berlin , 5. März. <Drahtbeeicht.) Lrut . Frei»

heit"' beschlest Ins Reick'ömrliläisterick-t gestern. den Scknitz-
hustbekel-l gegen den Vorsitzenden der uiuil-däiigigei» svzial-
temokeatikche» Partei t h u in i q a u szuheben. (Sie
El'tsck'ät iftiri stianfz euch fefen das Rei h nach S.ötäpister Hrft
wnede Dänintsf zucsebilligt. Aus den Berhandlunqen des
Leipziger Parteitages lxibe sich gelingendes Material, gerade
gegen Täumig trr Lchutzhofl zu verhängen, nicht ergeben.

Lnndarbeiterstreik«n Mecklenburg.
Beilin , 4 März . Rach hiesigen Zeistu,igsmeldungen wird

in D'eckle-il-urg .ins ungefähr hundert Gütern ge¬
streikt,  T .ie Frühjahrsbestellung isi ladiirch bisher nick,'
gefährdet . In Nestock fiutcr Verteil dlr i sei ' des Srchlichtungs-
ÄuSschusseS statt . Die meckleirburgische Regierung ist ent-
schlessen die sckäissten Mcsznobmen z» cigreisen . falls von

Wiesbadener Tagblatt.
einer der be 'kr » Setten der Schiedsspruch nicht angenommen
mird . Außerdem find in den vommerschen Kreise « Demmin
und Ltralsr ich groste Landaebeiterslreikj auSgebrachen.

Tcnische GewerbeschauMünchen k!>2L
Am rl Januar hat der Bereln zur Adhailung einer, Dentschdii Te-

werbcschau Im -zahle , !I2J in München seine Släudungsversemmtung ab;!«,
halten und sein AusitcUnngsprogramm dekanntgegeden München, die alt.
bewährte »nd wettbctannle Ausstelluugsstaht , übernimm» es, eine Schau
zu reraiiftrllen . welche dem deuijchc» Handwerk und der deutjchen Industrie,
>oneit stk sich mir der Hcrftellnng ftosslich und künitlerish wertvoller , jormen-
schäner Lualilätsarbeit Iresosc», lüelegenheil dielen sckll, sowohl dem In¬
land ul» auch dem Ausland ihre Leistungen in tünftlerifchem Rahmen vor
Al.gr» zu sühren , Bichl Mastrnartrlel , nicht Schleuderware , sondern di»
L>,eugni ! « aedreoener Üperktunst, da» hochwertig: Einzelftück. da» tzro-
dukl k»»ft!chäpieris,I.en üendwerk », kurz all da«, wa» Materialwert,
Fo mcn' chpnheil und geschmackliche Vollendung dcsttzt, wild in der deulsden
dir,rerber,heu München li‘22 Platz sinden. Aller Boroussi ist nach wir»
diese drrrliche <k>einer!>el,ba » 1922 in München fick, zu eine . Maii .ieftarraa
de» geiamlen deutschen knnstgrwerdlichen und kllnftlecilchen Schassen» re.
stallen , — Da» Ehrenpiästdium der Ausstellung hol dt ' l. Durge .meiste»
?) -ünck.rn », Ed. Schmtd, übernommen , P ' ästdent der Losstelluli - ist der
detannte Keramiker Prosetjo , 2 2 Scharvogel.

Grippe — und Ausfuhr.
Men sckl' riht unS : DeiilschsanL leidet wieder unter einer

grfäbriickien Glipvc -tzpir -eiiiie . ES gibt im A lgenblick keine
ivick,tigere tolksbngienis .be Ausgabe , als die Peibreituiiq der
Grippe zu I .nkern , » i.d überall dort , wu ein EinzelfaU au ' -
tritt . ihn tniilitii im Keime zu ersticken. Auf weick-e Sckpvie-
ri, ' keilen Las stöszt, soll hier pelenchtet werden Mi -, w.-' iz,
dis ; Las Aspirin  ein Mittel ist, daS in der Lage ist bie
Ai >fl>ngse,sch <» tt>i gen Ler Grii pe sKopfichmer -en . Erkältun¬
gen , Fieber ) radikal im Keime zu ersticken Gelingt daS . dann
ist es i>> Ler Rege ! mcglich . daS zureile Stadium der G -nppe,
in dem Lie gesobrlichc » Einwirkungen auf Lui -ge und Herz-
mr ' skel aufltitten , gai .z z» vermeiden . Vor dem Kriege ha:
eine Tube Aspirin 1,50 M . gekostet. 1910 kostete sie 2,50 M.
Jetzt schnellte Ler Pre ' S in den letzten Mack' -st» , ti ch 4, >„
6 M emper und es ist nur nock> eine Frage von WockK-n, dag
er 10 M . n » L irr-ch wehr t-etragen wird . D -iS Aspirin wird
in Len Elbe »selder Farbwerken I.ergestellt D ' e Verteuerung
Les Aspirins liegt alvr nicht d«rr,i » , das; diese Weeke zu wenig
Rohstoffe bä.tteu , sondern das; der Hanptl -' il ihrer Erzeug » » ;
- - mit oder ebne Mitivirkuag der Firma k» nn von fernstehen-
der Ceitr »ibl sestgeslelll werde » — inS AnSlind geht . Sicher
ist . Loh kür Len inländischen Bedarf des PubtiktinS i '.nnier
gerivgeie Mei -gen zur Verkügung stehen , w„dii,ch die Preis -.'
siir Luk Aspirin immer I»öher steigen . Wäheend einer Epi-
Lernte gelion ein Heilmittel , daS in der Lage ist. oies ? Epi-
L< >iiie zu bekämpken . einf, -ch zu de» elemenlarstei , Gegen-
iiänden des täglichen Bedarfes . Wird für die he-misck' e Bst-
völker , ne zugunsten der AuSfuhrgewiniie von Herstellern und
Grostbändlerii dte Befriedigung des heimikckien Bedarfes in
ivuckrerischer Weise verteuert , sp. ist dris ein BalkSver-
t rechen . , W -r bub -.-» setz: einen ReichSg .-s-liidbeitSral , wir
hnhen ti , Preiisten und anderen Bundrsstaitei ncugegründet:
Ministeiien für VrlkSwoblfahrt , die sich besonders der Pslego
der Bl lksgrsuirdhi -it annehinen sollen , und mir halren auch
eine A>ssul .rkoi .trolle . Wir haben auch die Möglichkeit , gege .i
tic Vtlkrleirucherviig einzuschreiten . Wo bleiben sie ? Sr -lbrr
in den hi-chue » Ministerien ist zurzeit ein Zehntel der Be -
amtenfchakl an Grippe erkrank ! — nar die Trägheit t-eS
grui .en Tisches ist von eiviger . blühender Gesundheit.

D !e Derelnhettlichunq der Relchspost.
We den ltbrrgang der Bost- and Teleirnp2enoer « alt »ngrn den

Bayern  und W n r I t e m b c r g an da» Reich bebandeliide»
Staaic -verträge werden binnen kurznn lie N-iIieiialoerlanrniluns , und
die siiddr-liischen Loiidesoerl.immiiiiigen bci.tiaiirgen. Dah sich ans
Grund dieser Verträge die vererndeilllchnni det deullche» Post-
riiid Telegrapheini -eseii« schon z>irn t. April und dam» ein Jahr
früher , als die Reichsversallnng eS iordert , verwirklicht, »nd d.f>
das Reich für die Ubertragnirq d--r Beriviltmig und des EigenIiimS
der bavr-rische» und württen,ber -,i>'che» Post- und Telegraphie den
beiden Freistaaten eine E » t ' cho d i i » » g oo» insgeia »» H70
Mlttione » Mark zahlen wird , ist bereits witqeiei 't worden. Der
Berechnung dieser Summe liege» Erlrigswert und Anlagekapital
ziigruirde. Indem dab Reich >w verreagl -ch re -pslickiie>, den Ver¬
kehrs- und Berrici -sveihällinssen Bayern u-id 2 >ürt».-i»l>ergS so wi«
sie sich auch ruilet dem Ei -,sl»>s- der wirtsch-ikts.qeosteapdi'chen Lag?
der beide» Freistaaten bisher eniwickell haben, jenne de» Bedürs-
„issen der Bolkswirlschatl und des Äertehr rlebenS dieser Länder
Rechiinng zn trage », will es d-imit auch hier kräftig »ach dem
Gnindsatz vertahren den -ie Reich' p-ist ' eit ihrem Bestehe» alle.«
Teilen ihres Berkebesgebirti oege»üb--r betätigt hat . Rach autz-n
hi» wird der Übergang Ser küddenischei, Postverwaltiingen aus da«
Reich ziinäckiit einmal dari » i» sie Erich-inung trete',, daß auch i»
Bauern  N e i ch» v o st v e r I >e >.h e » »n, Linsuhrnng komme»
(denn in D,'ürt !en>b.-rg sind faiche dekannitich tcrrtts seil linci
gültig > Ta die Rerchldriickerei wege-i :>d:rlrsln » ; n,ir sonstigen
Truckarbeiie » vokaiisstchilitz nirbt schon vom t. April a»ch ganz
Daher » mit Reichspost.vrrtz .iche» oersocz-n laun , bürsten zum Teil
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auch bäuerische Marken. Lie durch kl d erdrück  al » Reich-post-
nrarken gekennzeichnet werS>-n, .rrde» Reichsvosim irk.-n in Bavera
vorerst noch mit Berwerid 'nii linse, ' Se 'd:l»erslä->dl-ch wäre» diese
pioviiorlschen Reichspostmirkr» im Reich-postaebiet inch anverwärtS
ln-niihbar , Sow .-tt >»nst in den Post - »nd Telezravheaeinrichning u
sowie in den Betriebisorni .-ii Ler Re- tiip .' ii und der süddeiitscheu
Vostverwallnitgen noch Abwelchnnien testehen, iollen ste »ich, auf
einmal , sondern » a ch « » -> » ,. ch rerich-linden t -i» Siele 'Seift
wird sich der Übergang reil' iin.isloj >,»S oha: Schwleergkeiien durch-
sühren lasse». Auch die bisberizen Lieferer Ser .nLo-iirshen Post»
„nd Telegrapbenterwall -inien bar.en ' »S em stiechjel tor Verhält»
niste Nachteile nicht ;u b sorg.-n. Lai R .-ich wirS, wenn es für
das Reichsgebiet fortan Lieferu» >e„ ,»S Arötil .-n . ergibt , die Unter»
ii. bin er in Bauern und -L-»rtlenib-:ri ?e»au so aernckiichrigeo wi«
andere Unternehmer . llugerb.-ni sollen bei Lieseririrgrn und Ar-
be-ren sür Post , und T --le >ripi : -»d!.-»st?w--t >n Pawrn und Siirt*
tembern die Unt-riiehmer Vier 2änd -r bei gle-ichwertigen Ange¬
boten vorzugswei ' e mit Auilri >en bed rcht werde».

Mir den, I, April tri » »ich Sis Port  r na  I der brnerischeit
»nd würltenibergtschen Post in de» Tieast de« Reiche« über . Ten
damit z» Reichsbeanite» werdende» dayrris -ti -n und würlle, »dergi-
schen Beamien bleibe» all : durch da« vi-lv.-rige Die istverbältni « er¬
worbenen Rechte gewahrt , .snsteich oeniLßeii diese Beamten sort-
cn die Barteiie der in Anrslcht lleh -»->-n Reichsbeioldiingsortiiung
sowie der sür die bisherigen ?ieichd-P .>st- und Te!e>-roz>l>e„ beamten
geplanten neuen PersondlorSr, »»,->. dstslierig:» Past- ur.d Telr»
grapbenbeanilen von Bayern »nd Sürt :en,t»-r .i ist diiderersert« ge»
stauet , binnen bestiinnrtcr rrlst .hren R >ick:rik« in Vn Landesdienst

erklären , Tie »e»e„ Perirazr lehe» ferner die Möglichkeit vor,
daß bayerische und würtienib -rn-lche Post» >>nd Talegraphenbeamw
— ihr Einoerstänbiiis varansgeleht — auch nach anderen Teilen
des Relchsgebir-ts verseht werden können, »nd daß uingekehrr auch
die Berseyung di -benger Reichs-Post- und Telegrnpbeiibeaiirteit
nach Bavern ader Württemberg stattsindet. Für Beamte der süd¬
deutsche» Posiverwalliliige », die in den Rnhestaad treten , sow'e für
Htnierbliebene von verstorbein-lz ' riddeittsch-. ,! '> stste,nucn wird daS
Jteich in derselben Weise sorgen, w>e die« kür Rnh -gehaltsenipsäng «:
»nd sür Hinterbliebene von -lnzchlkizen der ReichSpofl aeschiebl.
Dem Grnndgodanke» der veide» Siaatsa .-rtröge . daß Poll -, Te e»
graphie - uns Ferirhirerbweien in Barer » und Süruemberq knnstig
einheitlich und gleichmäß.g >u verwali .-n sind, trägt auch die Be-
stiniinung Rechnung, daß die in de» Tst-nst >eS Reüi-es übertreten»
de» baperische» »nd wiirliembergrichen Arbeiter und sonstigen An¬
gestellte» hinsichlli-b ihrer Arbeil«. und Lohubedi.igunae» ebenso be¬
handelt werde» wie das gierära>>!., : Perio -i.il dec Reichspoii, Be»
nrerkensweri ist 'chließtt.h „ ich tio Pein , izd-st-mnittng. daß Ei,i»
richiunpeii ader Tienstrleüen >.er Reichs-Past - »nd Telegraphender»
wall :»,g, die »>chi a» oeüimntte-- Orr ? .lebniiS,-» find, 'einer Bani -:a
kür Sohlfabriszwecke , Ae»el»!-gs- >»d ErhalungSstältzn , srweil an¬
gängig, auch in Bayern und -Pürtlaenib .-rz unter,zdrachl werden
sollen.

Ausland.
England.

W.  T . TI. Englische SchIN»t - »te». Haag,  5 . März.
Der „Rleuwe (fouiont " meldet au» London : Der erste L»ro der Adm.r^ lilät
teilt im llnterhvuse mit , daß sich ougeadlicklich lm Vau d- sinden' er,
särlnchlkreuzer, neun leichte Kreuzer , zwei FlottlÄensenler , acht Tor »cd«
jogrr , dreizehn Ullterseeboot«, drei Mutteisrh .il« sür Flugzeuge rurd sünk
prlsstieuzer.

^ Italien.
wi . Landarbetterftrell . Mailand, «. Mär ^ Der . Toerter » de» ,

Sera " teilt mit daß in allen ackerbautreibende« «L.-b>.-r?n der uar « «»
Lombardei der Sirerl ausgcvrochea ist. Ml.» schätzt die Zahl der S lre >k»v
de» aus tüv Uyp.

Spanien.
mz . veNchenrrstlsche Vrepeganb » In E- telenIen . Bareelnna

4. März . Dl - Überwachung des Pajen » wurde aus di« Rach.ttchl hin , dag
mehrere Bollckiewrften nach Ealalonier » tommen wollten um dort Propa-
qaoda zu marken Ichärscr durch,,esührt. D>« Schis-« M:rd -n erst nach pe.no
licher Uniersuchung der Bäö « und der Paftagler « in den Haie» »ingeluisen.
HZeNerr: wurden oler rulsrjche Unlerianeir an Bord --ine» Schrlse» jurück-
gehalrcn und einer strengen Überwachung unlerworseu.

Skandinavien.
xnz.  Schweden , Beitritt zum Bäilerd - u». — Koüinetlakrlke. K,p » n»

Hagen,  d . März . lDrahiderlchl .s Ten Ichroedische» Blattern zupzl «
fand an. 3. R ärz vormittag » in der zweiten Kummer des ,ch aediiche»
Relchsiaae » eine -Aussprache über den Beitritt Schweden» zum Bülkerdund
stall , Di « Kammer war übersuilt . Auch der Kronprinz war zugeoen Rach
lei-l-aster Eiorlerung wurde späl nachr, mit 139 gegen «7 St .mmen der
Liel . iirii Schwede » » zum Böilerduad deschlossrn.
Die erst« ftammer v«,handelte aeftern über dle'elde Frage , Da nunmehr
der Leilritt Schweden» zum Volkerbund zur Tatsache geworben ist. er»
wertet man seien Tax den R ü ckI r I l l d « r R e , i « r u a g. Die
Polittlcr tressen bereil » alle Lorderellungen . Au» demselben Grund«
Halle der aoorg die Parielsühre , zu «rner Kor,seren, geladen . Wie b«:»
wu, «, wird Juli da» neue Kabinett solgendermnsten zasammenletze« :
Staatöminlster Br,antl „g, Ministe , de» Innern Beimsticrna . grnanzmin fter
Thcrsrn Kriegrmlnisler Elb, ». Hansen , Die Verlelluwg der übrige»
Pcttcsenrlles ist »och nrch, enrlchred- n. .

.„ L. Däncaiirrt » Beitritt zum B- lterdnu ». Kopenhuge » ,
d. B är, . iDiadlberlchi , Rltzau - Vurean .s Das Landsthing and der
Follesthing ftl,rinnen dem Regrerungso - rschi- q aus den Lei tritt
Dänera arl»  zum Völlerdnnd z u.

^ Türkei.
MI , Rücktritt de« türkischen Kabinett ». Konstantlnapel,

4. März . Da » Kabinett Hai demrsslanieri. Da, Sultan derlei den WarntzaK
Izzr » Paicha zu sich.

(2. Foiisctznn, .) Nachdruck verbotet».

Im Spiel des Lebens.
Romon von .Hiinna Hrrgot lWic-öblidcn ).

Und nun würde ja alles gur werden , schneller , als
ste's gedacht und gehosft hatte.

Cie war mit dem Einpacken ihrer Sachen zu Ende,
nun wollte sie noch einnral hinüber und « ach den Kirr»
dern sehen , an denen sie so hlug.

Abschied nehmen?
Die Zukunft , der sie entgegenging . war sonnenhell

und kein wehmütiger Eedanke wollte ste beschletcheu,
als sie nun in dem Zimmer ocr Kinder stand . x

„Fräulein Sylma " . schrie ihr das sünfjährtge Mäd¬
chen entgegen , „sehen Sie doch, wie schön wir spielen,
wir fahren eben im Auto nach Zehlendorf ." Und [te
jubelte laut zu dem Getute der asten D ' ärterin , dte,
bas dreijährige Brüderchen auf dem Schotz, das von den
Kindern so glühend geliebte — hier aus Stühlen kon¬
struierte — Fahrzeug als Chanfseur lenkte.

„Adieu . Kinder " , sagte Salvia uitd strich den beiden
kosend über die blonden Köpfe.

„Wo gehen Sir hin ? " fr ' ig das kleine Mädchen , „und
wann kommen Sie wieder ? "

„Vielleicht bald , vielleicht auch erst später einmal " ,
lächelte Eylota auf die letzt- Frage , und ein frohes
Leuchten huschte über ibr OW'.tit , Noch einmal nickte
sie den Kindern hinüber , die sich schon wieder der eifrig
tutenden Mitspielenden zuwandten , dann verlies ; sie das
Zimmer . In ibr Stübchen zurückgckehrt , kleidete sie
sich fertig an . bestieg die von Friedrich herangerufene
Droschke und subr . nachdem ibr Gepäck ausgeladen war,
einer einfachen Fremdenpension zu.

Die Tür der Villa fiel hinter ihr ins Schloß!

Als Hcddas Auto vor oeni siaufe ihres Bruders
hielt , öffnete fein langjähriger Diener , der ihn auf
allen keinen Reifen begleitete , mit besonders freudiger
Eile die Tür , als habe er ihren Besuch erwartet.

..Wo ist mein Bruder ? " srug die Angekommene.
„Oben im Studierzimmer " , gab du Diener zurück,

und eilte voran , sie die Treppe hinauf zu geleiten,
„Danke . Heinrich , ich weifs fa Bescheid" , sagte Hedda

freundlich , und der Diener lieh die junge Frau an fick)
vorüber rauschen und nach oben gehen.

Befriedigt nickte er hinter ihr her ! —
Als Hedda das Studierzimmer ihres Bruders be¬

trat . erhob sich dieser von seinem Sckircibtisch, an dem
er arbeitend gescsfcn, und umurmte die Schwester zart,
lich.

„Wie lange warst du nickt bei mir " , sagte er licbens»
würdig und geleitete die junge Fra :« zu einem behag¬
lichen Sessel , „wie lange niarst du nicht bei m«r, da muh
ja etwas ganz Vefonderes oaffiert fein , was mir diese
Ehre verschafft ."

..^ ,a . so ijt 's" . flieh Hedda erregt hervor , „lies diesen
Brief , den ich soeben erhielt ."

Und sie reichte »hm das Pavier hm , das ste krampf¬
haft mit ihrer Luike, « umklammert gehalten hotte.

Norbert faltete den Vri :f langsam auseinander,
sein Blick suchte die llntersbrift

„Anonym ", sagte er verächtlich , „und das regt dich
auf ? "

Als er dann aber gelesen , was das Schreiben ent¬
hielt , erschien ein seltsamer Ausdruck auf seinem Gesicht

Er war offenbar sehr unangenehm berührt!
„Die Handschrift isi verstellt , aber mich dünkt , ich

sollt .' sie kennen " , murmelte er . Dann aber , als er
Heddas Blick aus sich ruhen fühlte , sagte er hastig : „Das
ist natürlich eine ganz inlowe Lüge , und du hättest gut
daran getan . Fräulctn Helüorj selbst dirclt dauach zu
[tagen/

„Das tat ich" , sagte sxdba schwer.
„Und ? " fragte ihr Bruder nun erregt.
„Sylvia gab ohne Zogetn zu, der Brief rede die

Wahrheit ."
Norbert v. Cecseld fuhr hastig herum , sein Blick

ging unsicher über die Schwester hin.
„Nicht ntöglich ", stotterte er , „und wer ist der

Glückliche ? "
Er sragte eg mit einem gespannten Blick »u der

Schwester hinüber , wandte sich aber sofort beruhigt ab.
Nein . Hedda wusste nichts . ,

„Naiilen naiiute sie keinen " , gab die Schwester auf
feine Frage zurück, „aber sie war durchaus ruhig,
als sei sie auf das Enidcckcn der JLahrh - it längst vor¬
bereitet . Und sie war nur so lieb geworden ", setzte sie
beinahe bewegt hinzu.

„Und wie endete eure Unrerredung ? "
„Ich bat sie. mein Haus z» verlasien . das nach alle¬

dem keinen Naum mehr für jie habe , und sie ging ohne
ein Wort ."

Norbert liest sich wieder auf seinen Schretbtiichstuh!
sinken.

„Dos ' ist eine unangenehme Geschichte" , sagte er noch
einer Pause , „ich habe Lady Shannon In die Hand
versprochen , über sie zu wachen und für sic zu s--r -cn.
Wir dürfen sie ihren : Ectiicksol nicht einfach übcrlnffen "

„Wie gut du bist" , sagte H-dda geriibrt . „und wets t
du . was das Beste wäre ? Du sprächest selbst eininal
mil ihr ."

„Weifst du denn , ob sie noch in deinem Hause ist. wen»
du heimkehrst " fragte Norbert.

„Vielleicht hintcrli '-st sie, wohin sie sich gewandt
bat " , siel Hedda rasch ein , .in Notfall weih auch
Friedrich Bescheid , der ihr d- ,r Koffer besorgte ."

„Gut . dann fak-re setzt nach Ha -ike und tclepboniare
mir . sobald du N̂äheres weiht . Ick, gehe heute mit
Freund Lesien zu Hiller lunchen , big aber van drei Uhr
pH wieder zu Hause . * -Sok»,»»mi, foiau

»
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Wiesbadener Nachrichten.
Die Tarif - und Trinkgeldfrage im Gastwirtsgewerbe.

Dir An-ocstclldcn im Hvrcü- und Gaftn»drtKgo>i>erbc critrr»
bmi den Ads-.1>li,s; eines rtcitcji Tor-iss. Die Oizpui siil ionrn
Lal»en den mi öffciillidier Vcrstimmlnng Her sic lei litten Ver-
baiü>e vcrelickurK-ii Eiiüvurf der Aelxiit-seiner,iscl ôft der vier
in Fvuye koiirmendcn Arde .ttzohevvcrbrüide ziis-estellt. Am
Do-iin-cr.StcftnadMnirtdfl fawtb Tin »De ul schon Hof" eine .ge¬
meinsame Per sam »ilv n g Her Taiifiominissionc » zi>
denn Ziweck Her Besprechung der Borschllige sstalt. Die Leitung
der Perstirniiilinig irxrr idern Geschistosübrer der Arbeilsoc-
mourscl>Tfl B r ä » n i » g ü1>krlvo,iC'N. weicher zinuictisl über
ten SkTln-inf der se cher>1-7011 Berlin,irdlii-iigcii Bericht erstattete.
In der Hauptsanie haiDcti es sich l̂ kanntkich bei de» neuen
Larschl'igen imii die Abschafsimg des Trinfgelds uich um eine
fest« Cntlichmuig des gesonnten Persvii -sl-s. Di« Arteitsgc-
M-e.osckoft der Go-ftivirte lxrt zunächsl siriiiidsütztch die Bereit-
w lligkeit ju Äierltunidl-uiiitcii lrusgespreciieu. Di« Beriainm.
lung be'chnsiieiie sich vorerst mit dem Autreg ans Gcwälirung
«' i>er «iuinaüqen B e scka f f u n g S b e i h i l f e den 300 M.
für verbeirnteteS und 1.">0 M, für leidiges Personui . Noch
langen AuSeiiia-ndcrsehuiiqen kam eine Ei » gu.!>g zustande,
wonach zunächst eine Korruiiifsiv-» von je 3 Anl>eichebern und
Arbeitnehmern ül>cr den Par schlag verhandeln soll, Uber de»
Zeitpunkt des In traft treten.« des neuen Tarifs kam man iiber-
«in , d»nf- dei-sel1>e fünf  Tilge nach der endgirltigcn Einigung.
sl»ätesten« ichcr -um l. April in Eeltimg treten soll. Di?
Hamr'bsenge. wellt,e -irr Beratung sirnnd, nxir di« Ab-
schaff» »g de « Trinkgelds.  Olnvvhl hierüber gruird-
südlich Bdr'inwigSt-erschsede'-iitieiten aucl, »och der Versichermig
der GasnvirkSPeitreler Nicht bettelten, konnten di« dirsbezüg-
Itelvn Berhe-niüli-ugei, zu keinem positiven Ergichni« geführt
weiden . Tic Vertretung der Art'kidgebersclxst »üinlich «st
der Meinung , datz die meisten von dem beteiligte» Personal
4er Avschi-fsiuig des Tviiikgel'dS keineswegs sympathisch gegen-
üdersKlnn i."ud veilaugt daher eine Alchiiiunung in den betei¬
ligten Kreisen, die um -im-ekinökigslen in Gegenwart der Cb»
niüuner zu einer beskiniiiilen Zeit in den ein -aliieii Belrielw»
borge»»in.nic» werde. Die Vertretung der Arbeilnehnicr aber
lall diese Abstiinmunig bereits als vollzogen, nachdem mehrere
VersLiim.ml.il ngen sich n-ideispruchs ôs im Sinti « des Antrags
oiusliesprochenhüllen und Einspruch gegen die hetreffcntK'-i, Be-
f>chtüsse nicht erhöhen worden seien Eine Einigung llim in
dieser ir-ag? nicht zustande. Der Vertreter der Arbeitsge>me!w
frlxTfi erklärte bis zum kommenden Tain st,ig den tiidgültige»
Enrch d pchrifllich der PeiMiadsIeitung zuftelleii zu wollen.
Eine Abladinuig soll di?->e Eiliäiuiig . wie nnSdrücklichhervor-
sehoben -ourde, noch keiiieSweg« bedeuten ; es besieht vielmehr
die Hoffnung , doch nocl, zu einer Einigung zu komme».

Die DuchfilhrungspfUcht nach der Reichsabgabenordnung
Kn der Reiel̂ gbgailicnordinmig find die §8 102 und fol¬

gende für alle steuerpflichtigeuiPersonen von besonderer Wich¬
tigkeit, weil in denselben atlgemoi-ne Vorschrift̂ » über Ge¬
staltung miö Anpassung der Buciisührung an die neuen
Sleuergefetze enttxilteii sind. ES ist nur zu begreiflich, datz
ter Gesichieber die init dem UinfoPsteuergefetz erstmals em-
grführte Pflicht, zur Kestsetziuig de« SteuerlwtragS Auszeich-
ru« iqeu zu uunlKm. minmehr weiter ausdebnt uiiS auzucht,
um sich eui« voll« Erfassung der Stenern zu srchiern.

K IW begiiuit mü der Bvischrisi : »Wer n«ich den Stvuer-

g i Biichr zu sichirli oder Aufzelchiungen zu machenll die folgenden Booschristen beachten." Diese Sollvor-
n über lassen eS zuiiächlsl den Kanfieulen « uhtc  sie ihre

Nihrem molliii, n-in ihre Ge-plxiste n-nd di« Lage ihres
-lVermögkiiS der Lrcuerlwlwrde cnfiffalirti z» maet-en. Sie
iöiTnen sich de: doppelte,! oder der einfache«! Buchführung be¬
dienen. die Bücher müssen nur mut, dem BGB . avdinmgs.
mäfzver Buel.fnhrmig entsprertren. Da ,«un a>l>er nach d,-r
Ne'el-stch- chnovdnung und uamieutlich nach dem neuen lim-
fi'hsteuergeietz auch Handwerker uuid Kloingewerbetreibende,
also MiiBel lausleute . Bücher zu führen Hab«», so gewinnen
diese Soll '.wrschrifien eine weilter!rg,;mlde Bedeutung . Dir
Re chchLbgt.belwednuiig führt drimiiach in Verbi-iiSung mit den
übrigen Sreue-rgefchen -«i-nen Buclifülwungszwang ein. Sv
haben l>r :spielÄvrric nach 8 01 des »e-ieii iIinfu>,<>'te1«rrgesetzes
Steix -ri"1ichli.ge zur Feflstellung >-r Enligillle ?lützeichnungeu
zu machen und, so weit e« sich um Luxi.-Ssteuer lmudell, ein
Sten --rbich und Lagerbuch zu führen . Also verlangt das neue
Uiniutzileuer,«esetz voin Miiiderbnufmaiin wicht u,rr Ailfzeiet>-
ni«na soiner Einnalimein, ua am I,chn -«eich- die Gesaniteiii-
lnahinen iestzustcllen, souderu e« muh vielmehr a-us den Auf-
-eAhnungen zu ersehen sein, wie sich die vireiiilitilhiiilen Eilt-
stille a>us die Grus-Pen von Umsähen vcrte .-len. für die ver-
ichl.oseii,i.rtiigc Steueui bestellen. Die Sollvorichrittcii des
§ 162 der Reichs-i.ligadeiiordnung treffen somit auch den Hand¬
werker und Oian-eiii .-lichbeilden. also den Miirderkaufmamn.

Ader « ich Private , -die nicht verpflicl̂ ct sind, «ach Steuer-
gesehen Bürkier zu führen, sr-llc». neun sie ein Einkoiniiien
von mehr, »!« 10 000 M. veriieiiern . »ach 8 >61 der Reichenb-
g-llwiiorduung ihre Einnahmen fortlaufend anfzeichnen. Das
Erfordernis kuiiifmäriii«schirr Crdiiungsmähigkeil füllt hier
weg. es genilge» Aur-e chm,i»g«ni i» Not>izhüch>ern, - iünkiius-
ziige u. a„ die ater sortla-useud, v̂nnell und sachlich richtig
yim müssen.

Und »un zu den Sollvorschriften de» § 162 der Reichs,
chhgndeiiordnilng selbst, die für di« eigentliche Biichflihrung
gelten. Cie sind in« weientl che» dem HGB . cnlnoninien . ans
tet-  hier vertii,fen werden k,um . Ell ' kckhfwbücher i -.' lle i keine
Konten enlbalren . die r»uf einen falschen oder erdichlele»
Ramien laut»'». Di-'se Beslimniiuig ist-neu, das H-GB. Lniit
kein '̂ ert'üt fingierter Konten.

Km weseiiislichem haiidrilt e? sich im § >62 um Sollvor-
schpifiten mit SlnSiiakin« der A-ufbeiwohrilligSpflicht. Verslöh«
gegen des « kollvorsch.riflmi können natürlich nicht unter
Strafe geii-omimen werden. a>l>rr die 88 208 und 210 geben
dem pinanz -iimt da« RE zur Einstlpihung . weu» der Steuer-
pskichtige über sr-i»« AiigaE keine allsreEnden Aufklliril.n-
gen zu geiben vevni-ig oder weitere Au«k-u»>ft oder eine 4i«r-
si<s>enii:>g >W> Eit sflatt vernwigert, und wenn er Biielwr oder
Aufz? elmiuige». hi« er nach den Steuergesehen zu führen hat,
r.icht vorlegem kann.

Der eiiiyefiibrte BiichführnmaSzwang wird manchmal
Han- inerker und dleinoen -erlwtre 'deniL« in Verlegenheit bri ».
gen. Denn 'ch mich vor einer lässigen Befotgiilig der Be-stim.
miilngem der ReichK-il î>itwnt>rd!iii,ilg getv-irnt werdem. tr«eil
d es ffrr die Steiierpflichiigei, mir unmigenehme sfolge» haben
kann. Mit einer gewissen Milde in der prakliistlten Hund-
halning wenigsien» in den ersben Jahren wind die Steuerbe-
llöide vorget̂ n müssen. Ader ohne restll' se Erfassung »oller
Steuerguellen " ost an eine Ge-su-nidung der Re chsfmanzen
nicht zu denken. Ter DixlEübrüngS .zwlTNg und die weiteft-
gülwnden Befugnisse der Behörden müssen die Steuerquellen
euSfüwig macl>en. _

— Betrügereien beim Hslz. und Kohkenverkanf. ES wird
zurze 't vielfach HtSz und Kollicn von uutxtonnteii Persanen
ylkiiuft. die von HanS zu Ha.uS weniderii unid die Heizmate-
rio-l'en aliihieten. Das ist für die l>eteil.-gten nicht ungefähr¬
lich denn oft- sind d e Kolsle» wie auch i-rs Holz nicht ans rrcht-
«äj - ge Weife er,vorde.l, und wer sie llrush setzt sich der Ge¬

fahr au«, miiiidesiens als Zeuge vor Gericht geladen zu wer¬
den. weiter aber wind man lwi dem Ankauf ui vielen Fällen
nrlofrrn betriip -n. als erhebliche Mengen wen ger al>grl>ieferl
al« bczoblr werden. Gnilidsählich sollte man lwutzutage von
ll irbeta.il men »icmails Kohlen oder Holz kansen, ohne es ans
der Stelle »achznwiege». 2xiglög!:.ii llunseii bri unserer Kri»
müialpeijzei Strafunzoigen wegen sollhcr Betrügereien ein.

Hcftciltlassiing. Gc-mentwlehier Gocltzer  von hier.
. bar etwa 3 Monaten verliaflel morden ist. wurde, da er
im Gsfäu -priS am einem Äicrpenie idem erkrankt ist, proviforisch
in Freilp-it gi-seht.

— Erleichterung dcS LiiruSstrurrverfahrenS . DaS RechS»
f>nanzmi» iftrri-uii> gchi bekannt : Gemäg 8 -17 des neuen llm-
sahiteucrgesepes ist der Uh»s,rtz im ' Kleinhandel der Grgen-
gäide ix« 8 8 des alten , die unter 8 >0 de« neuen lUniah-
sten-ergeseheS fallen, weiterhin einer lOpro-entigen Steuer
mmeni>olfen , wenn die Gcgeiistäirde mm 31. Dezember 1919
im Besitz de« sieiieipflichtigen Kleinhandelsbelri -ebs waren und
im Laufe de« Kal.?iiderjal>res >920 von diesem vepiichcrt wor¬
den sind. Aus kTusiiiäiiitischen Kreismi ist wivderlwll a»ge-
>x-gt worden, den gesamien Bestand an derartigen Gegensläu
den ohne Riicksichl auf den Absatz in einer Summ « versieiiern

1-slschk:gen ine! Siüclsicht aus di« ilnjt hierdurch gesclp' ssene
we,ei,rliche Erleichterung frc-iftelxm, si-ätesimrs in !x-r ain
l . April 1920 fäll gen, StcuererNärung den gosa-mten Bestand
in drn eingiiug« erwähnte » . Gegenstände » ohne ÜHicksntN ans
de» Absatz anzuge-den. Biiasigetwnd ist geinäs, 8 Ui8 der ilieichs-
eibAiibeuoidnnng-der Preis , der »:n geavüliiilicheii Aeschästsver-
tehr nach der Beschiffe'iihcil de-S GegenslaiideS unter Berüik-
jichNguiiq alb'-r den Preis bceiiifl-ujseudeii llnistäude bei einer

' . . • V*,Ö" /v * - 1 »IV II VMl | \ | KIi l IV U\ rill II*
lyri i,i, mein über auf solch- jetzt der Siegt-l bildeiiden Ver¬
trage . bei denen der Preis erst am Tage der Lieferung ver»euibart wird.
, - .girnkli ^ ö!„ IvUlSum . Am 8 » .'Uri >8 » sand der er», Grün.

duneexki zur Bildung de, hiesigen deulsl,kulhi>l,j .h,n j'srenVliĝ jcns" » ^
lniinde Ran Jn (Miniuiuna t>ej , n hin, - — *■ - ~ • ■ • - - -- » . 8° i , vn (vtiniuiun « d«i,n h.,i , per , Tschirn  nächsn»
-l -nning , 7. blxrz , jrM 1UV, Uhr . im iuconloal de» » .ithuuse» I«»,»»

uunii»°»rtr «,- ,Tit  Entstehnn « der fielen Gemeinden notifi in neir Ihm, 11 Lv... ... mt v . i.L. , . . . . . ,75 fahrenEinbein Cinlrill jccl ffii jederniun ». Slbuibj 7 Udr fnibcl im »K«,U
Wiu' niiujie , ein iüenieindeabend iuil , ju welchem nur vie-

inelndein' Iglieder eingelndrn sii»d
- r-e, « . Lenijch» »»ngici, ffir inner« Medizin wird unter dem Per-

>>» er » » tt ' N. spfi AiediznililiN Preselior Tr . Minlew - ti in den lugen
cm 2U ti « 11. April d. z . in Tre »de» lKonprlhuii », il-illlinde ». bnnpl-

i-r >l»n>tlm »,s !hemn: „3> , geftenwiiiiiqe Stund der Lmmuno- und Ciemo,
!hc,,, »ie de, ^ ni,k,ie -n- Ii <i„ kheiien". Resel «,» : P „ l. Dr . Sch ttenhe m.
Niel, guhlreiir » poiiiegenieldungen liegen deleil ! »er . rve -tei « An,
rnelluneen o°n PoNiägen sind bis zum ii. April an de» « »,sitzenden,
vriru GehiRa « Plus . Dr . Minlowdks , - --- - - - -- -- - - --- - -
imeichen. Birtenwäldchen S, Breslau , ein»'

— »da » Betrieb »»Ltegesetz-. Sei « der politischen Umgestaltung Deuisch-
icnd» Hai w»HI l,in Gesetz looiel Llaud ausgewilbett wie da» Beirieb »-
l»irgcl,tz <f » ist deshalb nicht nur für jeden Aibeilnehinei , sondern auch
sur alle Arbeitgeber uneiliit -lich, fich damil veriraal zu machen Di, nn«
oorliegendr reslaneaade gib, aus 82 Seilen in sanbelen , Druck den nall-
stantigen lezl de, Gesetze» wieder and ist p , Ü.8« 2X. beim Zentrnloerl - g
Berlin N*V. 8 zu bezieh,n.

vorbrrkcht« über Aanft, Vorträge and verwandte«.
* » » bau». Bei günstiger warmer WiUerung sind- , heale Sam . iag-

nechmtNuu S>/ » Uhr ein vromenadekc -njert . an>gejühkl vvn der Naoeü»
bei N.̂ c -tndenrr DtuslrvereinL. Im Ldonnemenl im ftait . Im

teoulc kann bei Viu^ ê eiiunaen zu der abendlichen rau ^ooijübrnnawigen kern Konzen adqedalten werden.

Wiesbadener DergnagnngsdLhnen und Lichtspiele.
. Xini »l)»a .l8ealer bring , ein Meisterweit und zwar »Aach«.

g>stalle» na» Mauven de» S,irdischen « . maue . Eliagobal Nuarra,"
V t. sJ fc<,," , * healcr  ft <den zwei r 'eieNiveCchlkulpieie aus dem «roielplan
> , Dceb, i» s- nirm chinesische» Adenlener „De, henlend, Aiois" einem
,,iim »all de, inierestanleslen Bilde , an» dem Aei .h de, Mille , seine,
-^ al. n<n1<&mini,>ene IKobell“, die neueste> E,ied»is>- d-!4 Sluai , rvedd»
- DI« Monopol -Vichlipielr dringen einen inieiesicni -n « rlminalja » »Der

>m ^ plendid-poiel sowie eine » » eiline , Roman na» fton» Zand
£af . » oMien m» dein Golbhelm ". — Die Germania -Uich,spiele dringen

bu fienelug einen Su,k,aruna »si,m gegen den Mädchenhandel : . Berlar «»«
Dichter" (Z. Derl). in sech» großen killen.

Au » dem Vereinsleben.
Der Gesangnerein ..Wiesbadener  M l, n n e x f l g »* oeren-

RoMet am nächsten conntag , oon nachmillag » .! Uhr ab aul der Reuen
Adolsshode. « es..,. , PI Äenchner . em« tfn .«-hallun , ' » U W . » S
Urucihf.liunn aller Art ist besten» Sarge grliagen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Schi,, «ein a. Rh . ». März . Der Reich , b n n d der «rlea,.

beschadiplen.  Nljegsleilnrhme , und Krieg - Hin,cidliedcnen . Oll »,
gruppe - chielllei» 0. RH., hall lammende » Loniilaq nachmillugs non Z di,
I» Udr im ..Drnllihen Kais«, " h,e, „ n Innp -elgnägen ad . De, Rc -n-
eiliaa soll zu, !Iale,,ietz „no sehi na,leidende , Mnglieder y,ne-halb de,
diesigen z. ,lsgiai >pe Be-mendnng simden. greaade und G»̂ T -r de» « ei.ein» sind dazu e,»geladen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eine ginndsätzUch, Lulscheldung,

bt . Bad Hambnrg ». d. H.. 4. März . Eine Äasrnge der Stadl an den
Minister de» hnnrin . ad die A , b «,lc, , i , e noch ein , Er stenv
berechligun« HSllrn. w»!d« al » mi, den de»»,l „» nchen Giuiids-iirn
ani-»» inda > verneinl . jedoch solllen di« städiilche» No,pe -lchai„ n ikidst
cnlliNibi -n. cd sie ein« Beansstchligung durch den « ibe .leriai nach su,
»ölig niclien oder »ich,. Jnjcigedej en beichlan di, Sladtoeiordneien-
Beisommlang .die Auilosnng de» Aideilerral « Zur Deckung ein« Kehl,
betrog» von 8.18 U00 M. soll die S,adive,ordnete :,»iln:,saminlung siir da»
Sieneljahr UNiiA) die Erhebung van drei weiteren Steneignolen
genehmigen.

Sport.
- Fnssdaa. Dn ??ubf ° ll»«rein -Germania 1M3 hat am lammende«

-- «nnlaq ' ilaend , Brivaispirle auszutragen : Au> dem Lp »r>.nl.,tz an der
Waldstrag « spieli am I Udr die Iuiiendmaniischas , gegen die gleiche de»s - y  T , c , . , •- --- --— . .  liegen die gleiche de»Bcrein» su, Ralensviele Weisenau. liieian anschiiesieuds hi.r Ilhrl >,ie !t
die I. Sviidermonnichajlg«>en die I. Mannschasl de« Heren,, siir Rnsen-
ipiele Weisen, n Die 2. « vndeimnnnschas, spiel, «ege» die 2. de» oben.
,->nannien Be-reln, in Wersenau. « bsahr, I Uh, B>k>o„ aholel sl. Mann,
schcst ipielsrei.1 Avherdem unlernimmi der Verein am Sonniagnackp.
miiiag eine ^rühiahrsmanderiing. und zwar üb«, d>« Plane , KeU-r :k. ps
nach Ramdach. woselbst im Restaurant ..Zum Taunus" noch Raft gehalten
wird. Drei sonnt, | ,,i Uhr am Sedanplatz.

Neues aus aller Welt.
Berlnchtee Gillmord . Reust » dl , I. Mir ». Line Fra » »ersuch-,

ihren in den Senilenberger Gruden beschäsiiglen Wann durch mi, Arsenik
vclgillele » Gebäck umzubringrn . Rach dem Genuß stellte fall Unwo, s in
«in. AI» di» F,au miede, Heimsuhr, ließ der Mann da» Gebäck unter¬
suchen Die Frau ' wurde oerhasiet.

Sin Sheiirama . F 1l I >n g e a , I . März . Am Montagabend kam
e» , ,rischen den sthelcuien ü>„„e, zu Zwistigkeiten , die in Dätlichleit », ons-
a,leien . Im Bkllauj davon oe,setzte de, Ld,adlige Mann se.n«, Fra,
ungeoxst , einen 1» ichmeren Schlag aus den Nopj, daß Flau vage , la,
zusemmci,brach. Fn leine , Angst oo, Entdeckung und »», den Jolze»
Claebte siuge, die Leiche noch nacht» in den Wald und vergrub sie d»rt-
Er holte stch in der Ausregung aber den Platz nicht gemeil , und suchte die
sllgend' n Dag« vergeblich danach Dieser Umstand snhrta ihn schliehlich
zum Leldsimord, den er tnrch Erhänge » ouvsütiiie.

Paßläischee^ >? a d r , ^1. März ^ AI» sranzästsder KontrollosNii «,
trat die» seit Wochen ein 2tjährige , Elellroiechniler aas. Durch gesstychte

' kn. Gr-.en e»vBurweil» und Dolamenle w»j.l« «, dle Beliöldrn zu ,aus den.
lpiechend«» EnlgrlI stellle er an siemde Personen, nomenllichFistchiiing«,
Täiir nach Vm Eisast au». Die Polizei verhaslete NU» den schmindler.
E» wurde lestaestrlli, daß e» sich um «Inen Deierleur handeil. rer eine
^eiilavg im iei- dlichen Spienaaedienst gestanden hat und auch schon j»
Berlin al» seindtuher K»at, »ll»jjiz„ r aujzctrele» ist.

emioail,  4 März . Ein Ujähriger Knast«
>>> einem Granatzünder , de, plä ->lich ezpla-

die,te und dem Knaben den nnleren Teil de» Go sichU« wegritz. Ein ans

u„ >.»>.i->rz»tost»». _ _ . _ _ _ _
spielt« in der Abel»b«,gstrctzem>> einem Granatzünder, de.
der e»de,en Ee-„ der Slratz« spielende» IIjährige» Mädchen wurde na»
einem Spliller In di« Biuft genossen und an d»-r Lunge verletzt. Ein
n'eileier Kne.be eihieli einen Splillei tu di« Brust und mugie in» Kranken¬
haus g>s,I-»>,I werden.

Kirchenrätzdee. >„». MeItzen.  5 . März. 7» der verg-ngene«
Rach, diangrn Dieb« durch ein oingeschlagen«, Fenster In da, Inner« der
Diinilaliokirche zu Tjcheit« und schajiien di« Aiiatleuchier. Kcnzisi.e,
Derlea. Deupiibe und sonstig« Allardckieidüng soit. Dtr Be-such. in die
-vtr,slei einzud-ingea. mißlaiig ossenbar. Die D,:b« diachen de-hatb van
aasen erneul »in. spicnaie» d>« öus-cr» D>n zur Satrislei und ve v llitän-
diolen ihren Raub. Sämlliche Abendmahlsgerät«, Kelche nlw., teil» au»
-ilder oder veiaoldel, uurirn gleichjall» auo dem «,st:ochenen Schrank
geraubt. Da» Elndrccherwertzeug: Beil« und Azt«. stammt an» de»
Geii-i, i-tupuen des Friedhose».

Mord. „in. Berlin,  5 . März. Wie der „Slbend" meldet ward«
reule nachmillag aus dem sioj« eine» Fabiitgiundstiicke» in he, Ehanstee»
siie.sir di« Leiche eine« jungen Wodcklen, ausgennidcn di« Würg ra.-Ie ->»
!.'f !ie aujwie». Die lote wurde al» di« rijähriae Arbeiterin Frieda
- einig e.u» Grüneberq eimillell . AI» mutmasiliche. Täter komm! der Frht»
Iludllinlche Fianz Lieh in Belrochl, der mit der Ermordeten «in Lieb«»-
cerhälinis unlerdicll und feil heute voranIkog oerlchwnnden ist.

D,e Ilnrnde» l» Riedcidanee». r>,7.. München.  4 . März Durch
eneigisst,es Eingreisen der Regierungskommisston wuide die Ruhe in
-lrauding wiedeiheroestelii. Die Arbeit rudt . soll aber nach Beerdigung
ter Lvier wieder ausgenommen werden. Reitend« Artillerie und b«>
Ollcne Truppen ballen tie Stadt des-««. Di, Cpfer solle» »ich, durch
-ck-uoe der Reichvweditruppen, sondern durch Schüsse au» den Re.hen der
DlMensnanien g-lrosirn woiden sein.

Maschi„en.,Lchiedcr". Mannheim,  S . Mär, . Di, Monnh-imer
B.alier b-' .ichlen- Bei der Firma sieinrich Lanz sin» groß« Echie-uages
in U:»dv'irljchalllichen Maschinen ausgedeckt wurden Eine Unters-ch,ng
dal ergeben, daß di« Maschinen ahne Berechnung die Fabrik ve lalle«
dcben, und daß der zurzeil abmcsondeSohn eine» Direktor» der Firma
Lanz an den Schiebungen deleiligl ist. Eine groöere Anzahl vers.hivun«
lener Maschinen wu,d« bei ocrsstliedenenHändler» in der Umgehung
Mannheim» beschlagnahmt. Auch sind bereits einig« Tierhaltungen var-gentmmo» worden.

Silbe,schmuageU Münster  i . W.. ». März. An der hellän̂ i'che»
Grenze de, Gronau wurde wieder ein deulscher Deldhändler angehalten,
dr, sich aber schon auf holländischem Boden bei and und täüMil M. Silbep
gelb nach -rollnnd gebrach, Halle

linier Mardverduchi. B k ü s se I . S. März. Am 8. Februar ward»
In Antn eipon ei» Geldwechsler in seinem Bure in ermordei aus-iesnnden.
Der Berovchi lenlie stch ans einen Deuisstlrn Nomen» Perm' »,, Sckne kor,
der inzriilcheg nach pollaad geflüchict war. Schneider ist jetzt in Rutle»
dam verhaslei worden und wird an Belgien ausgeliesrrt.

Handeüste »!.
W. T^R Berl

TTollaml.
Belgien .
NorwegenL)äiioinurtc
FchweUen
Finnland
Italien .
London . .
New-York
l 'uria . . .
Schweiz

Berliner Devisenkurse.

Sminmn
Wien alt«

• ao «.
rra « - .
Hudapeet . . . .
liiilganen . . .
KoaaUutinopei .

in , 4. Mftri.
. 3601 .0 2 0.
. 736 .75 tt
. 1531 .23 U.
. 1516 .00 U
. 1808 .00 U.

464 .56 U.
536 .60 U.

. 356 .65 U.
00 .50 U.

707 .36 O.
1633 .25 U.
1735 .7 5 O.

40 .21 U.
39 .46 G.

100 .65 O.
36 .46 G.
00 . 00 ü.00.00 U.

Drabtliche Aus
Wie. 3600 .03 B.
« 736 .25 B.
« 15 64 .75 B.
• 1510 .00 U.
« 1003 .00 a
€ 465 .56 R
» 540 .00 R
< 361 .20 R
« 00 .76 R
« 703 .70 R
•  1C41 .75 R
• 1739 .26 R
« 40 .23 R
< 39 .-.4 R
« 10135 R
« 35 .54 R
« 06 .00 R
« 00 .00 R

zah1nn ; « n kür
für 100 Guldsa
• 100 Franken
» 100 Kronen
« lo.l Kronen
« 100 Kronen
< lonFmikMarb
• 100 Lire
• l l'i-I. Sterling
- i Voller
• loo Franken
• 10? Franken
» 100 Peseta»
« 100 Kronen
• 100 Kronen
• 10J Kronen
< 10.) Kronen
« 100 Ui
« 1 türst- Pbpui

Die Revolution auf dem Silbermarkt
Werlverliältni* %’on Gold zu Silber, das vor dem

Kri« ? 1:34.19  beirre , bat sich wanrend der Kriecsiahre 26»
»tt lit» verschoben und iat 1U1U a-il lillJyJ eesUegien Da]
U-ueulet. djiti der SilberoreU aul den WeUnuirkieu rapid

die llolie eui". Schuld au dieser Verieueruna de*
Melulls ibf zum uioUten Teil die riesiae indische Nachlraae
nocl1.. Silber, die in den letzten Jahren vor dem Kries durch¬
schnittlich 27  Proz . der Welterzeusuns aulnahm. 1018,19  da-
seecn UHl'roz. Für die europäischen Länder, soweit sie
Überhaupt iu.vh Metall uälirnus haben, brachte diese Ver-
s<bn-huns crolie Vcrwirruutr in ihre Mun/svsteme. di«
z. U. Holland zwartß. ebenso wie Amerika, den Silberseha.t
der Münzen lierabzusetzcn und letzt hnaland ebenfalls zu
widrtwii Anderuiisen in seinem Munzwesen verauLißt
Nach dem cveuwärliueii Silberkurs kostet nämlich den
ei.cliwlen Staat die Zweisohiilins -nün/.e fsleicb 12  Pencel
über 10  Pence , das Geschäft ist demnach nicht mehr ren-
tal ei . Nach dem neuen soeben eineebrächten Silbermünz-
sese-tz soll dtr Keinuehall des Silbers auf 500  herabgesetzt
«erden , wäbretid Holland und Amerika nur aul 800
henmleruiiiiren. Aber auch mit einem l-' iineehalt von 500
wird lei dem heutigen Silberpreis der wirkliche Wert eirKS
S<;hilliiisnlü,-kes beträchtlich höher sein , als der wirkliche
Wert eines solchen mit einem Feiuceüalt von 923  i «i Juli
1914  war.

Industrie und Handel.
• Nene Höchstpreise für Zement Berlin. 4. Märs.

Mit Wirkune ah I. März haben sämtliche deutschen Zemeufc-
vcrlhlule für 10  IKK) kt Zement ab Werk ohne Verpackung
bei I ieferuntreu au die Staatsverwaltungen 3830  tzl und bei
Litferuimen an alle sous iren Zenieutabneimier 3900' M.
zu berwlinen . Fürdciiin noch erkolTe-i-le Kohlenprei^
l'rbölmnueu hediimeii weitere flinaufsol/une der Zemeit-
Höchstpreise derart daü je 1000  Kilo Kohlen mit 65  Pros,
in Ai re, lumm? zu brireon tiiid dem Zementpreis zuzit-
srhlaeeu sind. — lU-i Litierunc in Paoiersäckon fder Preis
hierfür ist aul 8 M . lür den 50-ke-Sack erhöht! belräst für
eins rheinis<-li-westfälisrhe Voikaulsaebiel der Preis ,500 \t.
für 10  POO ki* ul, Beckum, dem die ab 1 März verdoppelte
Flucht lis zur Fmi>fanklsstaII>l. hinzuzurechpen -st. (I)ia
pl. 1, März oinlretepde Stoureruni* der Kohlenpreise (KV
172) hat in dem vorstehend Benannten Höchstpreise bereit*
Berti, bsi, htiomm gefunden, ebenso die Umsatzsteuer.)

Wetterberichte.
Jffteem1o !»t*eh » kkeohnchin *>--*»-, d - r 8 »«*Iot  Wlnechgl -,-,,

Wasserstand des Rheins
»m 4. MSrz

Flehpleh Pegek US* m sagen 1. 68 am sestrigan Vormftta*Slaln , » 0.S4 » « LS8 • « .
C« ub » 1J * « • 138 « . « ,

Wettervoraussage für Samsta?, 6. März 192D
»an der Meteore !»*. AbtellnnT da » k-iignlkai . Verein » ra Frankfurt a. M
Vorwiegend bedeckt , zeitweise Regen, mild, südwestlich.Winde.

Ci« tllorjen -ausgabe umfaßt 8 Seiten.

FtrantmortHA ffl» een politischen I «U: F . Günther:  für den Unter»
baltungatetl : » . o. «aueuooef:  fite den lokalen „nd oraoin,teile»
TeU und « enchrslaal : W . Etz : fllr den t >emb«l6tetl : W. Etz : für di«

«n »einen »nd Rekln,nm H. Dornaps,  amu g ,,  V, «»,, »« ,.
Druck u. Verla , d»rS . Sch « ll «nb »r g -Irhen tzafduchdrnckerck in Wie»da de».

« peachsta ud e der VchetsRettung 4* dt» 1 Utzu

'

4. Värr IZ25.
Our 17

Uurgeni
2 OUr 27
Kachra.

t ÜUr n
Abends Mittel

, 1»ukJ°n. Xorm^

cruck | aul dom Meeren*1 ppiê el
Ihermomirter, CeNlu*
Ixttuttupftnmifi?. mm
lielut.Feunhtî iu Proi»
\\ indrichttin? .
hietJerbchlâ shAh», mm
UöcUtfK» Temperatur (Ce

»61.9
772.7

2.2
6.4

10.1
KO 1

!»>»« : 5a

7556
770.1

6^
6.6
HO

KO t

Mack

76661
767J

54
6.4
93

K ,

rlgste Tarn,

769.4
7700

4.0
58

844

«Ktur : 04

I
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feielien-tlngebote
^ Weibliche Perso .ie .r

^ Kaufniöiiuilches Personal ^
floblrnnrunl .niiDlunn

sucht Av il foltc
Kontoristin u. finüirrcrin
A„geböte nr '.'it 01.hui -5
e'nkvrütül. Sfuflniiitö ihr
u Bild unter 05. 505 an
ben Tagst .-Beileg.

2. SBcrfäiiferin
»ns eine

Aushilfsrerkänferln
für Öftere gesucht.

Schokc ladenhaus
Carl F. Müller,

Langgaffe 8.

BurogehÜM
nit fetitfluiiiiiitfv!ii'it Por-
Ifcnnti’ifii' n cm :cot

■<sr.ffi -»Mit  : l: n8finl>8_

Jüngere

ferlojferin v.
LchrWIeiil

gesucht.
Leopold Cohn

Gr . Burgstr . 5,
Damen-Konfektion.J

tperieas AemMn
gesucht. Es wollen ,'ich
nur solche Dünnen uield n
welche wirllich in Sinio
grgpkue u. Maichiw'nichc
sehr Gutes leisten. Cir u
54. 583 an de» Sfnah ,-B

gegen jofort Bezahlungj
gesucht.

Juwelier Singer
Langgusse 4.

Lehrmädchen
aus uchtbar. Fainibe geg.
Vergüt »,,g gesucht.

LchololadenliairS
Earl F . Müller.

Longggle 8.

[ Gewerblicher Personal )

ErsieTaillen-u.
SiodactieUerinnsn
(1. 2"artf ) foiort gesucht.

Wiegand,
Taun , sitrgtz. Ni, l St.
Selbständige

Taillen-
arbeiterinnen

ge'ucht. Dieth -Büchner,
Wsthelmstiatze40._

M - unb laillen-
lllkeilmliM!!

gesucht von
G. August»

_ W Ih.-ini.trage 44.
Tliitt . Zuarhiilerin

sucht sofort Fr . Deckel
DSi.kstggsse 13.  _

Fiing . Suarhcitcrin
arir Sfct-cn nef. 'Jumfer.
Schwell'gcher 9tr . 00. I.
Suche eint moi>. tüchtige

Schneiderin
für ins Haus . Geil Off.
u O. 583  a n d. Taalst .-S!.

Putz.
Tüchtige 2. Slrhiiirrtnnen
sofort oder fo'itcr nefurf»' .
M ? tiititc. Wcb ernuüc 10

Weitzzeugstopsenn
Sdincibcrin ins JE'nit3.
fu uic iiriiutcin z. Stüde
aefucht

Hotel Weiftes Noft

Friseuse
weistie gut onduliert , fof.
aefucht

Damenfriseur Haibach.
Pleichitraüe 33.

Mehrere tüchtige
Büglerinnen

und Bügel-Lehrmädchen
es. Färoerei Döring,

Drudenst age 5.

Mihtize Mzlerul
sür deinen d suchst

G ! beuitra fte 22.

•ör Güihr. Iuuaen sofort
oder zum lö März aes
Vovziii-ell. IN—12 n. 2—5
.Vftriiib abtittrefte 3. 2.

Jungfer
iewie einfach. .' sr.»3n:,iMt.
in tl her: irintft!. Bille»
tv ’igf) nrf L-'niuoär 0

Einfache ruh. Tente
noch,», von 4 l-i 7 I!h
zur O'-rscllschat! zu älterem
fräi .fl, Herrn net. Auge'',
uii, Beere »ze» ». Au ged
de? Br , in ? ui-.ftr L. 585
>ri> d.n, Tegtdl.-Verleg.

Tlicktwo z '.v lässige
Köchin

oder Hansii Uteri». tm
Kochen u. Eiiimaclrcn er
ialnen . die etwa - Haus,
arbeit über ».. zn»i 15. 3
oder 1. ‘I. bei aii 'nii Vnh
in aröiv. P,Ilenlt ..u;l,alt i
dcuenid ersuch . 3u meid
Biebrich g >i 8,'s,rin, WicS-
(■ate ner Jllicc OS,

Franz. Familie
flieht eme >

m.
Taunnsstraste 35, 3.

WM iLßiiOaJll!
frfert aciiirbt

H,st st ftrun urltn.

Stü ^c
die hcrfclt lortvii kann od
florfii», die etwas Ha» s-
atheit über» , ». Djiiiel
irrt aeiuch:. Sich» 15t)
steimnine eriocöcrl . Sich
tu melden hei

Mauer.
Wieleiid' in he 5. 2 S t
Oi. f,-eld zu ui 15. 3. für

hc’rrftbi' ftlirhnt Etage»
'•'■»nshalt <2 Ta me n>
eins. Stütze oder
Mein Mädchen
Löhn 75 Mk. Wäsche uns;,
dem Heu so Pu dir. Dorf).
Ado!'' ? -Ih- 31. I _

' •n 5)”rf:en cf -lnene 5

eilischss gräülein
oder umihhannice streu 4
Stiitic u. ’Srrtretuna der
Hausfrau a,fuchs. Näh
im Dw 'l.-Berli' g 5 ,

.?,» 2 eil ereil Be ton« i
heiilnihviir H!I>e

für alle JöauJarauch
hg heu. Da iierfl. mit 05. -
hail . Bei inächt»iZ hei ,3u-
inedeii ' tell . nei Oü . u
0 . 583 an d. Tcgd .-BeA.

B> eres zuverl iüi"es
JlQö;I)ß;i o. ßiüf. Onilje
l ■an vurcerlich lech! und
tilrtjro.’SöGtüiüiiD.tjüii

mit auteit efeumi lei ant
2oh» *um' 15. Böär? nei.
Borzust. 0—12 u. 4—0 '

tl.' oiciitnr ' c 0.
m. Mädchen gesucht

fra nciiiin ne 50. i r.
Linih. ehrt , 'si.' itdhen

ins 4!'.m 15. März cefacht
Bäckerei He-neeich.
Oran , '»itrefte 51

Z 7ßMI!!ljW
rer 15 März g -sucht.

M' elinerei Slliut.
Groft Bur,c>>ratze 8.

ZiiverläsHgeö
Allein Mädchen
in Haushalt von 2 Brno»
gesucht Gänucrbticaer.
a ' i h'n.iife 7(5_
Ordentl. Mä)cheu

für II. sta:»., 3 rnu . Pen ..
ms_ Crattieitit rai 'e 00. 1,

Brc.cc? Villrinuiiibilicn
41 il. 15. 3. lief. Ai alas-
il'. r.hc 21 B _

Alleimnüdchen
lücht., in kleine» Haus»[
ha» gesucht. N. stirch- s
gafse 2», 3. Stoch

Ordentliches Mlid.-lien
nei guter BebcuSiuna f»r
5. 3. oder I. 4. oeiucht.

strau Weber,
ilheinaauer S 'rgft e 17. I

Mehrere
Sacks.ickennnen

bei. gutem Verdien » sür
sofort gesucht. F305

Brock tiieöwerlr 91.«©..
Niederwalluk.

Junges Aiüdchen
'.ur Erlernung d. Haus
Halts bei einzelner Dam.
gegen guten S'ehtt aefucht
öcrtiuitcHen hei strnt
»iivvers . K.-strdr .-'llg. 30
^ St ., »gchmitmas l —8.

T licht. Mäditie»
für Haiosamit gesucht.
Äeetbejl iahe 14. Part.

Hausmädchen
welches cut büc.eln nähen
:»d smciere » kann, so.orl

oder 15. März gesucht.
Kielst.

Kni' cr-st-rieor.-Ning 10. 2.
ituii 15. März o. 1. Avri
imweS ' leistioes

SmMWei
'e ' »cht AI>i' i»c»)t>e.>>e 8.

Bravos lucht aeS
Hgiisuiüdchien

tci hohem Lohn u. ontcr
Berv legung vor soio 1
gesucht. Hotel Evvle,
Kornerstrafte 7

Tüst t. Müdste » g' s icht
still,  i Iist rr.ne 10.3. P art.

Ehrl . Alleinmädchen
aig h Lehn v. g. 2'ehdl
ges Wollufer  S tr . 0. P . l

Allein Mädchen
iiiidet in ll . fein Heu --h
,2 Per ).. 4 ?,i»i ) n. S II
Koche» nicht nfordcr .ick
N,lrl i3i!rc >'c 30 3 e.

F. fchnckrull. Müdchte»
k. ieichste HauSarii . z. 15..3.
gefuchst Rlstmafiraste 4.

MeiM-öSHU
dos kochstn kan», zu ldioft
Ehe-'e,ar man 15 3. a f.
2V-ciih ;cr Streite 13. iv
Für ein Herrschaftsbans
ei» Madchstii. w. iei.'iländ.
lich'e» k.. »e.'en 2 Han-s-
mädchst' i! gef. Gut . Lehn 11.
>>. Beivfi . Fr . Scüo a 'a
Schge'-horitnr . 3 5. 3 Ifs.

H .ms - und

Lviicheninüdchen
kür ''o>'orl nefnckit Hole!
Niiig . F-raukiiirl -r Str.

Biav . zitvrrl . Mäd -f-en
j» kleinen heil. Hau Am t
2 Per ' e' iien) ges. Näh.

ftcrüticftc 20. 1.

MGMchöü
lei hnhem Sohn u. guter
Vcrviieci ' nn

fo ort arfnckit
Riideölieinirr Strafte 24.
I Sl . Pul?

Ein Alleinmüdck-rn
'fi cuief Beiv ' Ieg ge in,hl
Tief ». Kirchu' aiie 13. I I.

Ailtztiz. ASdAii
>ried gefuchst. Hoher Lohn.
Dazu iii nocrcS Müdckien
ins guter Familie um d.
Haus'baU zu erlernen u.
ui. Kindern aiiszusabren

Frn » tzioftlail,.
B'Sii' archriiia 32. 3 St

Zuv. Mädchen̂
oder auch u

unabh . Frau I
für meinen Haus all bei1
hohem Lehn gesucht. |

Frau Wolter , 1
Elleiibogcitgajse 12. |

Ücii. 1iickst Ailrinmiid .ti..
'a ? etwas loste» iaait . z.
15. 3. oder 1. 4. gef chl.
Brrzu .fl. O- K liör nachm..
Bitmaicktiiit 0. I links.

Gewandte»

Hausmüdckern
für fofori oder ioüteft ae>
festst. Hoher Lohn Gni
Nähen. FI in' . Slovf erw.
Bor.euilell. von ». 0—l u.
abends von 7 - 0 Uhr.

Evurni.
Rcft erhraft.-- 7 I St.

1 Kim.» n. 1 chiguSiiiäd.I,.
gef. 05erlh. strafte 1,

N iidihkii
oder Stühe , die kost-en
kann and Hausarbeit nti .-
t»t. für Haushalt De»
zwei Personen genich.
Hau?mädeivn. Wa schi,a,
>. Büal . verbciiden. Näh
Morit '.iirafte 43 1. .
B'äVckei, >ür HgstKarbelt

gesucht Eckrri,f"r8 --'«r 3
Wen Ke -iifhoii >-? <cit.

suche auf sofort tüchtiges
.iViiö°„ iiM,c,!.

Kvnd' iorei Stei -ile.
Lui > i>'trade 40.

'ste-t -res aniländiges

Mädchen
das etwas kosten kann, in
niten PilleiiininShaii ver
ileieh oder koäter aeiust«.

Freu Fanii » Reis.
's'.a„k--„ l,- j' ---MiftuF5t

Dieiiitmndchik» aefucht
>on Arz-fain . 2 Pen '., a
'e,u Land hei Mainz Ge
halt 80- 100 Mi . v. Mon
lassen. Reise irei . Gut
''erofea . evt »ach % I
echuh ist' rk K eid. Zcn-' n
lO. 11 P OCfila» A.-Erv

5 Frenz . G. m. b.
Vnim. F5]

ii.t-et luchte Saiionitell
n Penf . im Taivuns bei
»t. Verril . Aiifeag. bei

Wesieltz. Nassauer Höf.

Häusliches Madst'kn
»r tggsnh. od. ganz gcf

W jiinpl®
oder, iunar Frau , welchey.t authüra Küste fr hi>-
närbia oerit-ht f. Lillen-
hatiShait 12 P ri 1 von
,ioig 8 bis ncchin. 4 Uhr
gesucht. Adresse niientg It>.
:n Te.ab -s erig 5>

M , BtfiU 0. 'Jiiäöiijün
täat eh >- 2 Stund , re»'
Sck-.aesee, (tzöhenstr 20. 3

Möftck.en vdee Fenn
für vor- 41. »ast,.. i.taoS
einige Stenden ges. Aoo.f-
itre.fte' 12. Part.
AM tu t iie greu

od. Mädchen sofort nachm,
für 2 Sto., von 1—3 Uhr,
tfit Menen Uii. Haushalt
ges. Koch, Zieteiinug 12.
Hochparterre.

Stundenfrau
bei unter Bczabiuug ges.
ViinV’.iircfte 7. 4

Stuud .nsran «esuckst
Klot iiockiiraste 13. i i.
taisiHiiDi ). oD. grau
von !l—tI vormiit. aeiiistst
-'ich sbci'iier Str . 20. 2 i.

s.eenrstsirnn gesucht
Bii'ch-, litee.ft.e II. Port.

B.'enatsiraii
od. Mi.dehe» iii, trpegni-s
2- 3 Sid . ae>. Restuiiei...
Lai.ggaiie 7.
MenatSiuädch. od. Fra-,

sie 2 Std . venu, ecs stst
Ri.d-eeh.iuier Sir 23 P. i

6 ÄM ünoiinisfiGU
nir 2 Sid. Dorm. 8—10
»ef. Geizhals. Schmäh
~ *r 45 "i'.eib. I 3 Uhr.
MmiiA-sirnu od. Miidhm

>st'i. Aiederiva dtlr. 31. 2 e.
?.>'cn«tSi'ran

od. ?i»4!d>i>.-» gei. Schicr-
iteii i , Strafte 7. Part.

zMonaLssrau
für 2—3 Std vorm, ge-
si'stst L'lefchftr. 17. 2 'ls.
Sanb. rbrl. Menatefrai,

>äolieh1 hi » I '.h Stiiudeu
vorniilag» ari. Weileud-
iiie.s'.e 37. I !i ,f■?.

Dneb. Moualrirau
für itiKhm. 1—2 Sid . gef.
A' irbein dlbltr. 4, G. P . I.

Gouliere üflisiröT
»'-er Mädchen gegen bo>r
Enllobniiiig sofort oesiickil
M-st> fiselenr-'n-' 10. I r.

Monatsfrau
oder Mödeheu ionher und
ntvcrlöiiin. vorwitl. die.
Slckiiden aeoen hob Loli»
-ef,,-'» v«d- b.-'dftr. 04. 3.

Mil e Mri«
gefuchst Porziist. ncchinitl.

Mel nltg-Li4stfi' i-le.
Pubkre.n wö'-il.. 3m«l

11 o -.-g . v . alt . Ehevaar g -s.Fiele,irina 11. I
La>im.. 11. ? *—Imiiö'h.

08 . rt 111.ee gefuchst . Pub»
geschü' I Kt. 2'iirgitraste 4
^ WannUche Personen ^

' trausmäculsches Perlon«! )
Tüchtiger

Kaufmann
zur Fnhniua d. Kurlo h,k
zum sosoistiaen Eintritt
e.ei'ustst. 321

SS. (ftail SSwe..
Biehrick, «>n Rbei».
Br cklialtertinl,

in Ieunmif .ihr. er,ahreu
k'ir Hotel g. f.tcht. Geil,
^freisten unlcr K. 582 an
den Tcghi.-BeAcg.

Groi'.e iüddeus he Bc.f -
Goseiiichlgft, fast szuiti.
Sgst-fchade zweige uinfa.j.
inst'' t-'ch-f-stn

Msttem 'e;
für Wieshaden u. Bezirk.
Geil. Ai eii-'iteu u. Z. 531
an de: Dgehi.»Verlag.

Lehrling gesucht
für sofort oder fv-t. Gute
faitfiit it. fgstim. AuShi.d.
trieb ziiaeiickvrt.

Hol'.l»nidliing Honig.
Lniseiiitraft.e 26.

" Eelverbliches Personal )

Zahnarzt ( in)
il-s An. gef- Angcb. ni t
.Ina. all Näh. ti L. 500
.'i den Tga st.-Be-,gg.

Ruf  f iu'bcr ersucht.
str ne.dl mitarheitet. odo
eicher. der a'st'iids civi-'c
Slni.ten ziisch'iuid.st. Näh
'rrmgni .firaftr 18. 3.

ZMM « es
,es|>chst von
G. Austust, Wilholmstr. 44.

Tlistit Sstmeidee gelucht
H. Bi  hm. BluM rslr aKe3.

Sstmeidergehilfe
gesucht »der der etwa-?
mitmgcht. Näh Kauf ».an»
Itömubtrft 12.

I. Kraft Der fof. gesucht.
L Wütwer.

Mainz . 0‘ro ' r Zstricke!5.

Fun » sofort

flu
ü-

fQr unsere Maßabtlg.

gesucht.
Hccbste Lchaklasse.
Gebrüder Gerscn

1 Pirmasens. 323

Gärlner
wf »cht zniii Iniiaitd ' etzen
eines 65aiteus in d. 65ns-
lc ctilrai'c. Ber h .eduiig
möglichst für Sonntag 11»
dinist. Hotel 05vld. Noft.Q'.p!t:"0ffc

Oiiiiliierlehr (i!in
(» ftirfit. .Hiatmer, links
der  ga -ieriieir .cr St rafte.
ti .i lud)!, galjniiöiiii

nefit-' t Nicin ' er Skr . 41«.

Fuhrmann
für iui ömtittch. nef Knsti.
£rt i'-rheim r Sl r ' ftc 51c

Hausdiener
nrfiitl t_v 01,1 Bari frr_ ''' e| .
MM Ultimi

aefucht Konditorei Rcrbel.
Kivcha.ifie .78._

Junger Mann
»chl St . ll. a 'S Kontorg't
..tu liehst, frnnz . wir»»
ivr . etwas Svri:::*.). Ofk

a. B. 577 an d. Tag lst.-B.
^ (»ciuerhlitocs Personals

'dlimoer tiich'iccr
Zahntechniker

Nils n. cami 'ie. suchst St.
für Gold 0 Ka ch'ch» ' . a.
I. 4. C,f tittr mit Gel»-A.
». a-. 584 Tnahl .-Verlag.

attnner Alaun,
Benik Li .chdrnckcr, sucht
B<schläft, irrend w. Ar:,
v ff. u L. 582 Tnghl.-BI.

Tüstit. Bleilöter
suchst Be'chiiiitiiving. Näh.
Iliehlstiaste 50, 2 l._

LiHf er zuverläuigcr
Chauffeur >

nit « übr rMe n 2 u 3b
iickst Stellung Cff,rt u.
K 58» nn de» Tag st.-B.

Eluiuk. l'nrliiieu 40 ». ch.
s,I liveui.-on ou ewp 'oi»
,l vers. l.e !rut , dl-,i n.
0, >nu «̂ tr . 42._ F 102
®d im  junger'lann
ans guter Famil e die " uch-
b udnei erlerne»? OGerten
0 . 582 a. d. Taghl.-Berlag.

WmlwmM
gewandte und selbständige Dame,
die über genügend französische
Kenntnisse für einfachen Brief-
wecltsel verfügt , bei hohem Gehalt
sotort gesucht . Vorstellung erbeten

549 - 12 und 2- 4 Uhr.

IlMiimi [ onmsntial Stilnsn
Sc"p >eder G Gern

B.eurichcr Straße 6.

ainarr .̂ «»•shitrfO’r
feiert nef. Gustav Nö'kcr.
i ' r’i-'ciiilrc ’v 5._ _
'AM OiBSiitiifte
,11)' ,ist,I. Dielst. 2;leirf,itr. !l.

besucht zu mMst bGlöiasm Eintritt
ein sviäulein mit lglismäiiniicheii Kenntiiiisen, welche
cdätifi , stcnographtcre» und Sch eihmaschine ichrciben
kau» und i» der doh>'llen PitchsiiHiuug oder Be leie bs»
biichhalluiigl ewaiid rt ist. Es kciiiuic» mir B werde-
rinue» in Fiagc. wc eh.' brin'ickie Lrviinngsliede beiitzen,
d»rchan-5 gründlich) und .i>i»cr:äisig in der t'lrhcit } nb
»ud über ichstic Handschrift verfugen. Selche, >ve che
auch mit statifiischen'Mrhcileii vertraut iit b, erhalten
d » Vorzug. S >ldstge eh iehciic Auiehoe mit S'e'enstauf,
Z » nnoabjchrisienu. Angabe der Oiehaltsauiprüche jind
zu richte» unter L. 5<>>5 a» den Ta b̂l.-Ver'ag.

Llcileli-Witchej
( Weibliche Personen )

^ 3>nuln,a,misch-» Prrjonol )̂

Kontoristin
,'loli in S,ieiiocra.>liie undMaisteiue,,icltrci.*o,i (n :th
seit : heiti'ilien .l tu,In Ve>-
tlaaeiisileUiiig . Cfi. II
3. .'S,! n» 7 ,: :h, .Bl

? ! i ge Kouloristi»,
>ew. tu Stenographin u
stNaschiueuschr.. s. b. Stell
Ois. u. E. 584 Trnchl.-P'

Mtilck , >g
fuchst Stelle a. E:tw'a»gs-
iräiiliin <>ei '?l nl und
v>ifiticiil ::iii1t' il im Svr -'ch-
tim-mir ict I. 4. O’cf. Cti.
n_ (5), 583 cd i -23-e1 g

Junges Frl.
IlGch kt.. St -l!a:i » als
Vrrtäu >cri !i i:> !>.>>'. 65e-
,'stiüi! t>cr I. 3’ini . P " »i c-
bianche l-evorz k >s
H. 583 an d. Taabl -Verl
'  Gewer bliches  Persouul')

st >111 ar Dame
Milwe . au5 s. hr a. soain.
fuchst2'etätig zur O'ci 11=
»hart 11 B 'ec.l. ält . Dame,
auch als Emvtastasaauie
>ci Aezt oder zur lt-ühriinu
des Haushalts , hier od r
«uSn'ärls . Offerte » unter
st! 582 a » bet Da-' -l -B.
Aell. Heu Sh., a. Käst tu.

fpcW z: iv 1. Auf Stell,
'.'.'äh. B'luu .ciiitrafte 3._

?.v. »-rn» emuf. sich
als Kost in üir t "a!ist>
i*■iesc St 'iudeti Näh rc*

.C*j 1' <. 0 s. 2. 2.
Fräulein

nicht :an? iher Beich>' stig
rc.c,ibmele(vr ?lrf Off. ».

V. 585 cm b*n Dclst -2'
Mädchen

fustst tagsüber 24istär in.
reht auch b i franz sda-„
st' = !!. K. 533 Tgah '.-B

»VNII s. 2 —3 St ' Misst .'
Platter Strafte 50. B. 3.

M -inüliche Personen ")

tt»ul>»üiiii>lche» Personal

Auslands
deutscher

welcher lange in g-rank-
rciih mor und die trau.
Svrache in Mort und
Sst'riit l» herrschst, sucht:
vlinrudc Stelle als Dvl-
uictich'er. Korrefvoiide»
oder Portier , i» Main?
oder Astesbade». Oi c t
mit Gehal sang . ». L. 58b
an de» La»wl.-Lcelag.

66 «IfMimiKlß 11110  daine
boRrie slcnoiliiclvlo . qni parle ct correspond
le frin ^u s el railcmaad . Position agreal le.
Sadresscr ä F 124

lluUeudirektor Spicss ä  Prancforl s/M .,
Schuinaiinslrußti 2.

— — bbc— b^ bm «i

Dame
zum sofortigen (Antritt a's erste Perkänserln . mSglichst
mit Fast)- u»S Cvrgcheukcniitiiiiien, für Vertraueus-
poften in dmiemde Clellung fesucht. Io Referenzen
erforderlich. Beivcrberiimc» in t Büroprnxis u. Fertig¬
leit aus der Echreibma ch, ne erlialtmi den Vorzug.

ScheUenberg's Küchenmöbelhaus
_Fried,ichstratzc 48.

Für das Büro einer Neparalurwerkstalt in
Biebrich wird zur Führuiis , der Lohnlisten,
Prüfung von Rcchiimigcn, sür Akkord-Berech¬
nungen , Führung von Arbeitskarten usw., sofort

.X Kaufmann
gesucht , der inögl. schon ähnlich' Tätigkeit ans¬
üble. Bewerbungen mit Lebenslauf, Zcugnis-
absihr stcii, Ge!)altsat >prüchen usw. erbeten unter
2J. GOOa» de» Tngblalt -Bcrlag . 3,7

Wir juchen zum sosortigrn Eintritt
zuverlüsilgen

Kontokorrent -Buchhalter.
Di-rfelbe niub zur Führnn eines um augreiche'N

Konte-siorreiits, zur g-'vauen Kviilen-Nachpiüfuilg und
. . . »lon.itl ch. r Oieianitaiiszüge iii der
Lage ,' st». Bewerber, die auch im B.mhach tätig lvaren,
werden tvi'orzn.it.

A 1 elvic unter 2l. 500 an den Tagbl.-Berl. SIS

Tüch igc selbständige

Automonteure
stellt ein

Automobil - u . Motoren -Neparatur
Wiesbaden . Dohhekmer 20.

f SaiMiiiipai )
Qrltrr . tlfemif.. 2‘inil nfra
'Iclcnniitr. 1 2 gr. Keller.
§ lall ist,n. F-iitterraum u.
3 ?.im. für Büro , geei „
für Flafchenl'.. v. Bvaiicr
handiuna . auf I. 4. z. v.

UiÄMschs
4 Ziiumrr mit Küihk

von alleii,fleh Witwe zum
!. ?(tril gesucht. Off. 11.
2. 5815 an beit Teghl^-Bl.

Ms.MMWm.o. L
sucht2» od. S-isiin.-rtzoHn.,
cd . in eine , Bitln Cfrert.
»nt. F.  580 T.ngbl.-Ber ' .

FlkiOiW gßunl'ß
(2 Pcri .j suchst fl. Wohn.,
2 od. 3 mii. 111er in. Küche,
ferne Möst !, zu n i len.
Gif. :i. <15. 587 Daai'i -Pl.

K'--i-,e Fg ">st>e sticht
3-Zim.-Wohnung
in gutem Hanse, eist, tu
Haus zu kaufen Oks. a.
K, 57t an b. TcnM.?WI,

Vom 1. April er., cDentC
fiviter

Z-Z'SM -WMl,
zu m-ctcii gesucht. Angebote
u. A. <503 q.  b , Ta gb'.-B.

Für tclinDfc ?!oete,jge
ein geeigneter illau, ,r zw
mieten geft ritt. Cff . tmt.
W. 584  au den Tagbl.-Pl.
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3—5«Zirnmer-Woh«.,

bald bezieh»ar . >xi . ; an»
Wunsch wind Haus kauf!,
rbern ., Wiesbaden ob. r
UmaegciiV Qii . u. U. I
an k 'ii ? aal)!.»̂ -'crlf -a

4 Zim. Wohn.
ncfud't von {lein. Familie.
Event tann 5-S.-Wo!m
in Tausch aeaebeg werden.
Eiterte » enter S 57V an
den Tagst .-'Vertan_
. _ _ O-esiicki
4- 5-ZlkiliM-Wohnung
von bei! Beamte » 'dec,
Personen ! Ge»! iPfr. u,
O 57!> Taobl .-Vr rle.a.

Gebild Herr «nckt
gut möbl. Zimmer
nit Pension in i» Hgiicke.

H ».- 3_ 571 Taalil ..«
Möbl . Simm er

mit 2 Betten oxt  zwei
diirclm (».. cut. Wohn- und
2rf»aizim .. von .Oerni ti.
Deine fiir läna . Seit re ».
Cif , ii  0 . 58'» Tan bl.-V.

Gut möbliertes »»gestört.
Zimmer

von Herrn gesucht. Dsf. n.
.782 an k>en Tagb' -L rl.

Ger 'umiae
K- 8 - ZWW -MMW
in auter r . b ncr Lane f»l
bald oder später zu mieten
aesnclch Earl F. Mutter.Sm̂n̂ p 8_

Herrschaftliche

Wohnung
von 8 Zmimern und Neben
räume , mit Zentralheizung,
elettr . Licht am l e. sten

Giiifamiliwtoiis
mit Gart n, zum I. In i d
Js . zn niicie» gesucht. Cff.
u. Vl. 001 on  3 aglst.-Verta g.

FranM . Herr
(Zivil ) such! 3 Siminrr m
Küche, lnöbliert Dt erst
n L 583 3a abl. V̂e rlaa.

3—5-Simmer-Wolm^
schön möbl., abgichl .. zu,n
1. Avril oder früher ci>. ä
längere Seit « sucht. Dös.
u,_ Z.  58 2 Try '.st.-Verlag.

Deutsche Familie
sucht u.öbl. 3- t-Sinvmer-
Wohnuaa . auck» Tci wahn
Dn' ierten unt,r E. 583 an
den To-iG.-Verlag.
2—3Wb!. §mm

mit Küche ober Küch.n-
bcnubulia von 3 T
zum t. Avril aesucht.
n F. 530 an  d Taa

Wer aibt
3 bis 4 n.öblieile Simi
n.it Küdvnrelegenheil
da tfrf»r A-an:i je ab? i
»■ B. 583 3ea 'st.-Perl,

Zw-'i ,' ue.
gut möbl. Zimmer

mit 2 Bet en u.
voller Pension
E 575 an d.

Dbi.

l 2 leere Zimmer
mit Küebe 03. KoelgeUgciv
fu 11. m <It Teitwoü.irrug. v.
bn's. Benn .teii-Wiiwe ge¬
sucht. Offerten u W. 58t
.-in den 3 aabl.-Verl,xr.

Keiner
ßaöan ober LaMlium

zum 15. März gejucht.
Lfser ' en unter N. 585

an den Taghl.-Perl . erblst.

Suche Zimmer
und Büro , mit elettr . Lickt
kür 2 Personen ui mieten.
Dkiert an Westsätiiltirr
>5ot Simmer .4.

t -^ Te-wstebende

Räume
gesucht in der Nälw des
Kochl' runiicu ; zum Eiiu
stell-,, von Möbeln. Dti
>>. 5ö!<i 3,, .u,l -Perl

Rim,  fylie Wrrrlilat
nriuckt.

Dfierlcn an K. Müller
B'e'wndsleakc 28,_

Schlorrnurrkstätte
im, Siidvierlel zu mieten
gr sucht aus güü.ü od. r
I t od. 1. 0. Oi 'erteu u
F. 502 an den Ta -stst-Vst'

Icrfaljrt oDir ficöau
mit eu ein Zimmer, Bleirli-
strnste od. Wel ritziir. leeor
ugt. z. l. April zn m >ten

gejucht Cfi . unter H. 580
an den Ta zbl-Vertag.

Stallung
kür ein Ile »eS Ponv rc-
ki' cht. Cf 'cr 'ci! u. 3 575
on de■i Danbl̂ Vcrlaa ._

Lagerplatz
mit G e sanlchtnü ge ucht
Fvh. Pauly jr . Tclepl». gl 2

Großer, Heller/ trockener
Lagerraum,

evtl. Hausgnmdstück,
zu mieten gebucht. Angebote
unterB. 584 an den Tagbl.-
Verlag.

Elegant. Wohn-
und Schlasziinme.
elektr. Licht. Klavier- n
Teleph-'Benutz., in vorn
Hauie. mögt. Gartenvillo,
Nahe Kn rhaus-Wilbeim-
strafe von lv terem jiing.
Herrn als Daiierniiete»
ver lo'ort gesucht. Oif.
u. IN. 57!) an den Tagbl.»
Vertag.

Fro -i'ei» sucht aut

{tagsüber «ich, zu Ha
Kann aber vor 1<>
abends nicht nach H
leminen . Osiert . n

SM mcbl. Zimmer'
zweites Bett ausgeii.
Dsf' u. 8 . 585 Togbt

kW  tDlrü
mit od r ohne Pcnston.
nur sehr nnteni Hause,
Herrn in »lädt. Dienste
als Douerniieler . bterä
Antwort unter W. 583 i
de" Taabl -Verleg,

Möbl. Zimmer
oder Mansarde von i ine,
Beamten fnfört zu mietet
Otf'.'dit. Dir. ii. P.
ou ben Taabl .-Vci  Injj

Nil srW. öfiijitr
sucht einen
Mg U. SMW.

in Nabe Art.-Koierne.
Norkstraste 31, bei Kräai
Kos-r ' enwärter. _

Mödlleil. ZiLser
mit voller Pension
:a Herrn bis z. 15. d
aeiucl't. Oft. u. F. 5«
den Tanbl -Ve !,'g

Test"' Kanfina"»

mit oder ohne Pension
tofort oder l . Avril. Oft

584 an d. Taai

l ^ Wohnungv»
^ zu vertauschen
.. - rnniche
: zwei Froi,l !vitz-Zi »i. mi.
' Gas - u. Kockveteg.. Süd-

- viertel, in herrsch. Harre.
" rtefi 8 —4-Zim -Wvh >. aus

»o'vr ! od. »v'iler . Dis. u.
II. 575 au de» Tagbl .-Bl.

WüWilllMkMstz!
Gegen meine grafte 5-Z -

i Wohn., zentr . Lage, eine
!ichöve 4-Z, »»in -Ärrohn. z»
tauschen gesucht. Dsf. ».
(i. .»12 oii  TagblvVer 'ag.

Tausch!
Fn Mainz 3-Sim.-Wob»

u. 2-Zi»i.-Wolu0ing mit
Man », aeaeir 2 3 - 4-Sim .-
Woh.Hingen in WieSl' .rdeii
zu tauschen gesucht. Oif

l 'n . T 504 cn  d . Tagbl .-P.
Tausch.

' Sck'öne 3-Zi>n.«Wohn . Nähe
Zieteurin ' , geg. 3—4>Zstn -
Wohn,, nivi >. Südvrrtel.
Dss. n. Z. 582an Taob'.-V.

Wer twlfliijti)!
seine Z-Zim.-Wohnnng in
Wiesbaden gegen meine
S-Ziur.-Wohnung in Mai » ;
In gutem Hause. 2. Stock.
'liäljereS bei Fritz Lecker,
Keine LckwatbacherStr . 8.

iSöldliMr 1
(^ Kapitalien -Älngebvte )
Geld für stille Beteilig.

leitst selbil bei Si -.beritell.
nur ani Hans . Cif.  uut.
G. 517 en de» Taabl .-Bl.

30 40 000 Mark
ans 1. oder 2 <n »othek
gnSruIeibe». Os'ert um».
T 570 «tu  d . Taabl .-Vrrl.

[ 3inino6iiiraj
f 3inmobitien -Berl,iuse )

Zu verkaufen:
HauS mit 4-Siiu -Wohn.

Preis 30 003 Fr ..
Haus in t 2- n 8-S.-W.. -j

Preis 38 ei»0 Fr ..
Haus .ckiiiue itlwler Str ..

4-Ziiiii»cr-Wohni,r .aeu. ;
Preis .'18l'O» Fr .. ,

Haus :>!ndcrheg»er Str.
3- u. 4-Zini .-Wvb.i»,nneli.

Preis 50 003 Fr.
durck die Fmmob .-cklacnt s

P A. Feilback». 2
Dotzheiiw' r Straste 53. :

Gr . Hg„S im Südvicrtel
m.  5 .Zj lohn!. Hth. 2-
u. L-Zim .-W.. gr. Werk- i
itätleri« Lcvz' rräuuic , Hier«
krller usiv., (ür jeden Be¬
trieb vaiieud. sof. zu verk. 3
durch Ph . VI. Feilbach, b
Lostbcimer Straste 53. u

an
Wer Besitz
Grundsücke», Gütern,

Billen, Land- n. Geschäste-
l äujern , Fabriken, Gejchüite
j der B auche verlausen od.
lauten will, wende sich an

Lauscher Sr Rnpp,
Zranksiirl a/M ., Ludwigstr.v

tln Verl»! 5 XVieillimIon
s>onr 0>») l»X) MTi. pKisili»
Kiirs.il praml • p »peiö ö
avec villa ('.’xOcliaiiiiires
el crande maisoii (30
chanibrcs , la nxutiö nv’ii

löos. Off es NO. 20‘.12
niioneen -Iixpcdit . CI

Wiesbaden.

Billa
für eine Familie , modem,
mit Wagenreniije, P (erde¬
st>>>l, schönem Garten , in

L-iesbabeu oder nächster
ttmgetning

zu kaufen gesucht.
An wbote mit Preiea ». atv,
Beschreibung n»eiin n ögtich
mit Ansicht, unter A. 005
an den 3e.gbl -Verl , erbeten.

Kl. Landhaus
mit Garten oder E aacn-
h' iis n»w ocnen bar z„
«uren aekuckt. Wiesbaden

oder Nähe Driert . unter
ll 533 an d. Taii bl.-Verl.

Rent 'nhaus
od. Gejchästi-H.i, s gegen bar
zu f.uifen ersticht. Vermitt¬
ler verbeten. Oss u. 1'. 584
au den Tagbl.-Verlag.

Geschäftshaus,
gutgehende Wirtjehast oder
W-iniInb.' in Wiesbaden od
Vorort zu k' iif<-n gejucht.
Preis bis I0Y0U0 Ml. Cff.
u. A. 5!>8 an Tagbl.-Verl

Haus
mit Näunil chleite», welbr
'ich für Bure» imb Lager
i inen, zn fniifcu geincht

O selten unter H. 587 an
den Tagbl.-Verlag.

Eingezäunler
Garten

»enen har zu tai ' sei' !
a tnckt. Dkirrten »nt.
L 57l an d Tagbl.-V.

ElöglMt. bommsrpMoljvencke-
für schlanken jnngeii Herr »,
vorzngl. reiiiwolien. en.il.
r Poe>. Eheaiot, neu. für
Ml. ooo zu wert, tzöpsner,
ckniesheimer Etr . 23, P . I.

Brat .-tvoller
Smoking anzug
a„f Seide , wie »e». für
800 Mt . zu rei f Höl. v -t.
Mtzr , W-irthtt rab e 7. P.

K>vsinii .-'Ai' iZiin.
2 Kultei ' für Mäntel bill.
Allhaiis, Ble ieti!raste 27

Schöner iiencr Äiiznn
zu vei tanie » i ei ourich,
We.aeu e>,.ii»traste 2_ 1.

Ein Wohnhaus
zu kau'en gesucht, wenn möglich mit etwas Otarten. Es
käme vornelgnl ch ei» Hans znin Atleinbeivohiie» in Frage
oder doch ein jolches, das nicht den ausgesp vch. iien
Charakter eines Mietehoujes trat. Das Hans oder ei»e
Wohnung inustte baldigst, spätestens ab. r im Lame des
Söinmei » frei »»erden. G f . Oss. n P .585a » Tagbl.-Bert.

Etagenhaus
in ftiiter Lage rofort zn kaufen gesucht . Agenten
verbeten . Ans Wunsch ersolgt Auszahlung . Angeb
schnellst»ns unter ll . 586 an de» Tagbl .-Verlag.

Manchester!
Stcetanzug

\ qrefte Trnafälüa eit. ver
fufort zu vcrkeuien.

P Fjsitier. W esbaden.
Eleis w »lü rabe 5. P.

Frack ii. Still»der.
jscnie Dieuee --.' iaree

Bett mit Matr ..
llb. Sckreibpult eilt

Kroi.leuchlcr. nerei Turn-
avvara ! fTvvicb usw.l verk.
Dtörel. Klri 'iü r . 1t . I L

3i'OüiiüipicF
Sera . 2 Sessel. 6 St ihle,
Tisch. Berwandl . - Mö êl,
selworz. PI ischdezrig. oval.
M'e.l»i.g.-Tisch n. versttied.
ard .. ste.dt. »r-igeaeb., zu
o- rk. Ri.zns. Coiiiilaa , a-b
!) l' be. sire.iilrr , Tnvez.-
M'ciiler . See rot" nur 38

Verkaufe
eine vtani .tur mit 2 Sessel»
louiike'kir «»). Händer ver¬
beten. Rä eres bei Henz,
Aih einaauer Siraße 3, 4. St.
Scffrl . ne». 0'obelinb'zug.

zu verk. bei Zimmerm «nn,
Adelhcidstr. 57, Merkstäi.e,

Bllaeltisch, 2 MtrI la.,
85 br.. zu verk. Anzuseh.
von !0—3 Uhr. Fj .chrr-
Bülowstiaste '.0. 1._

1 I feg .Sauimonj.
Fast neuer llnikormrvck. Partie Küä»cn- u. andere

>2 Mutze», l Hd,e t. Po,t - Stühle . Sofa . Tische, zwei
r.te b. cr.'Z. ci ĉ neue W'ncl'stücher f.

Borch ar' t , Inh,i,tc . 30. I.  Bisso .d^. Port . Glaser ab.
Fackelt ii. Weste, zi-aeben. Häudl. verbeten,

mir . Hose. 2 Livreen nir Vvihs. Dvbh im. Biebricher
Porti , r z„ verk.. Daniel . I Streste 30. t . Stock.
2̂ <a ^ oL__— | KassenschränsWeine Weste. .Hose,
Lonosch. ii. onb. H.-Siiefel
Mötch.-Strohh . Sch inel
(nun Blüch-'-dr . 15, G. 2

Serfüufe
Privat -Berkäufe )

^ Zwei Arbrilsvserde,vass. sär Landniet , zu vk.
toe zel̂ S ie tenriua 5.
tläsllges liueitspfeiD

I Landauer fiir ein- ». zwei,
jpäniiig, I eiujpüiin. iitber-
taltiert ' S Ge chirr zu ver«

k. ujen Hailgarter Straste 8,
Hlh.. I Ct .̂ Pötjch._

Gut - krischunlk. Ziege,
Plailtdv !. zu veet. Lou»cn-
»era, Adlernra «e 13. I.

Mbi>. MgMhüll;
>50 '0 Mieteiuiialiuie. Aulo-

,e. Pserdestaii für vier

Kl. Zinshaus
.' 50 Ml . Mi . te. Ta re

i32000 Mk.. Pr . 130m .»
IVnrf. sofort zu verlausen
7s»erten unter <0. 575 an
!_n T»ab .-Berloa.
"2 schöne St o^nhnrs r
mt ü Zbnmer -Wo' unngen
'hur Läden n. Krschäsl»
älttne. in Mitte der Stadt
i'doch frei und luftig ve-
egen, losdit rn vert. dnre

PH. ?l. Fei Ibach,
Detzlieiiner Strafte 53.

(Immobilien -Kausgesuche)
Wir suchen i'osmt

Grundstücke
eder Art. Villen. Land
ä liier, Hotels. Stadt-
»iii.tsti 'cke ii sw. f. ka. itat-
räiiiiiv .s>m»jsu.tx'»8e bei
ed. MieMne » Anzahluna.
v' l. uotfer Ri-Sz hliina.
'e »llck>e Land vi>lickasts-
,' nk. Brrl ' n X. »z, I'?

Villa
w» en vertreten. Dsiert.
S . 584 an Ta bl.«Bert.

Kleine Villa
i t »ugesähr 0—S Z um» rn

frei

mö tichst 1 bis
in der nächsten

werdend, gegen
i. ksserten u.

Villa
inus . 5—10 Simiiet.
rt neuen Auszahlung
sausen n-iiKtit.
orte frn., Fransfnrt.
Seit Hotel Stnvarzrr

f. Wiesbaden _ ,

-4 Sint . in der Etage,
i guter Anzahl,nia Cri.
P . 525 Tagbl .-Berlas.

Mehrere hochtraornde,
herntrle Saanrii - Ziege»
sirhen zum Verkauf und
Tausch bei F. 3tri », Tob»
beim. T rierb on 3'.Ml.

Antike Bnvle
m. Ni.tcrs. n. 12 Gläsern,
n .tite Waigerilasche mt
LtnbolrS . ar . >u. Ziegen.
»ell-Tcrvich zu vk. Fried,
ländev. Serrobc >i>lr. 33 2 .

2 <•«»111101 zu verk.
Müller. Si . t-urnu » >7.

2 schöne gelbe Hahne
zu veikanee» bei Evvle,
.Kör »erstriis'.e 7. Part.
Zg. Schofel Hund

m Siliirrffrht am

-Ein Jagdhund
(Printer ) r.ir F-eldjngd it.

ein Wolfshund
zu v»rt . Auznseheu Mon
tag. 5 I!hr. Hotel Krug.
Nnolas ilrake.

Tiuliäkr Sckäscrh'ind,
4 Mo », alt . z. vt Loch.eii-
l»ra . LiJwu . ritrai e 42.

Triiikchrr Zhnierlnind
lNi dei zu reri . Näh. re>
Polizei - Dirrkiiou , Zini-
iner  20e.

weibl.. sehr gelehrig , vrw.
zu vellauseu . Tolihciin.

iebriickx'r Sir . .30. I . St.
BrlUant -Collier

feiten jchönes Stück, zuiu
Preis von Mt. 25 000
zu verkaufen.

SchrMng
Holet Prinz -UroigS.

Montag ii. Tiensta , vorin.
»on II —12 | | t,r.

Auwei(., ich»>ee silberne
Auker-Uhr

zu verk. Schi eider. Adel-
b idilraste !M). 2. Zu üc>
sehen von !>- .3 lli,r.

ELlicny ffifliiiiiiir(;
kl. Schere, Fsugrrh .il
! Fi .nr .! i. >25 Mk.

0)ei"> r, Gölvui' ir.  2,

Fraiizö'.
und Vrillgntine abzugeben
Nero st  n, s,e >8, l.

WeLMuchs-
garnttur

gutes Exemplar, zn verknus
Händler >»eil»eleii. (üocb . l
Nüo 'nsstrafte 15, I._’M l.
z» »erka se». Aiizuselzu,
voeiuiitags. C. Schrott,
Gei. bera slraft I l, Pach>.

Seide.
Einige Me er für Blusen
zu verlanie ». Ganzrrl.

icknra' l'', ck>rr S tr. 8, .3 !,

Für 5»iche!
!0 wei»' e Aacken. fast ne»,
l helle Weile, fast neu.
eieisw . verk. Sttberriseu.
^v ">,-i'n. Ki rchna' e 8._

2 P . Hrrrrii -Zngstiesel
(0)r. 44 u. 45). I P . Arba

>Schuhe (t3 > zns. 150 Mk.
Miiih. Kartstreiste 18, 1.

H.. - ck» l,e. Ni »dl. f42)
05 Mk.. Anzug 00, lllster
70 MI . Geistler G e-e iir .:'

Getragene Neitstlesce'
Gr. 42—43 zu vrrk. Herr»
mann»»t. Fra nk »rCjstr . 5.

Gut erhalt . Trvbiit,
zu vrrk. Cchnidt . Lui »'en-
>iroste 41, 3. Stock ._
15 Mtr . FricdvnSlri .-.rn,

»fit» grirebt . Vr . 55 Mk. p.
Meter Besicht. Samstag,
bi?- 3 llhr iiochni. Weimar.
S dan'dlatz 0._

Svoilitriinivfr,
»wen - Sommer - Hut,

Kees,lt . Hübsch he (!> j.
zwei Ir »»r Spiegel . Neil
hpse verkäuili <». He' rer.
Sebii ritein - r S tr I > 2.

Für ' Kunstkenner!
Zn . rtf . alträ Geuiälvr,
17. Fahrt »»»dert, Entiv »ri
Mn illo, gcma't ran Zeit-
aei ôf en : Eckinia» ende
0!aisenbnl>en. Adresse in»
Tag l.-Ver'ag. Yl»Für VrauMerb

4!h Mir .. ,0.) br.. h. u- Lelgsmaioe
arcrue Seide, -r 70 Mck..
negrn Trauer z , vk. Vcltz
Kellerstr aste  l 0. Lnde».

9<i' tibrr Trauer !» t
z» verk. Külve,, Sedan-
tlatz 3, 3. 0 - 4 ll hr. _
Kcken. nrstickter Scklrier
u. Kranz 7<> Mk.. i. neuer
Gr brock, m. Fig.. 420 V,Z.
z.' verk. bei Kntznrmin,
Srl 'Ullcro t l . V'ar >. I.

Wrist Eheviot-Kostlü»
n.it Seiden ».. ntiUe-iroft.
gut rrb .. led. Dom.-Hand-
trlsche. rot u. Nxist ix.' itr.
Arlciiskitlel . ovale Ho z
bi' tte zu verk. Zahn . Dotz.
kriu .er Str . 87. g>iz!ueheu
Samstao nachm, u. So .ui-
tee vorn itl aa._
^llez. MMid
»oft neu eng i' cher Stofs,
gräulich . 44/40 reu W.
aus Srüde. drei sw 3 >eael
^ «»cheimer Jrtr 35, 3
EiiibM 3nrfe;inüiü~

FriedeuSware f »r 200 M.
in verk Auzui h v. II 2
Heklniui id»tr  33 3.  Brenür

Ii föiiio flo h

u.
vk.
J.

piiIpafa*Ciilißriaj(!)8
Posten Sirobborten

itnck- ». meterw. zu v rk.
LciS Hrlrnenstr 3». 2 1

Talon -Sitbersckirank.
Nick.-Kaneeierv . in. Poz ..
Krinoll -Li.uonade -Scrviee,
Federbett , Seliirun't.. Osnis.
Treivculeiter . kl. Karbid!
Balbock». bkerostrast ? 40. 3

A»M
Sr>ili'e-sW eMkel

zn oe,kaufen. Be,ichtigung
nur S—11 vorm.

Roseustrabe 2, 1.

Trnrrisfa - Stickrrri grün»
kridenr -liitokia»il>r, weis;er
Modelt -Tlrohhnt . verschied
a» ere Damen . Strahl,nie
in,d »vrifter Toiiiien'chirm
prei-w rt zu v, rk. 8 leist-
st roste 15, 2. S t. link,._

Schwarzer Tastrock,
ent ei krollen. Gvste 14.
»ür 150 MT. ii , t'cr 'mtrn
Auzi sehen von 2 4 Uhr
NetwriS . Wiclondstc. 14
>. Stock links.

Konkir'»a,ideii-Hut,eetran . kklocku. (»ft i äb>
Stiefel zu vk. Ctalilheber.
Be rtrem.iiro ste >2.

Wenig eelra ' . nwd.
arauer3ßngl.»2Rantil
preisivcil zu verkamen.

Färterei Döring,
Drn denstr. 5.

BX
Rener 0!rhrock-An.mn

zu vk. Hirschhbrg. Georg-
Aueii 'titr . 8, H. 2 l.. von
42—2 u. von 5 Uhr rth.

verkäii»Iich Oiterwakd.
»-! > »»>st ra se 22. 2 _

Briefmarken
Coinm mtfl, eine erosw und
eine fl. i e. zn verkaufen.
Dsf. 2 . 581 an Tagbl.-Verl.

Po8isl -8ismp
»Ileetian, a larxs an >I
Nation , for «alo. Ol
. 581 Tnnhl .-Vril.

Höl .-AMU
9:12, beite Frieden sau s-
rühriilin . mit vorzü.rl cbom
Noden»ock- Avlaiu t und
Lexraiiszng . soivie sehr
aut eikial». Daiiien -Fahr-
rad mit Guinnii zu vers.
Airzu'ck. l - 3 und 6 - 7
Tckre  i>el>lraste 5 Part x

lLiliHl'oMMM
l3x 18b. tox 15, l Atelier-
aufaahm -äuive . l Vergröst.-
Apparr i n. Hiuterar , noc zu
vert. t<, P . Tietlwr. Maiuz

Ga„  ft raste 52, I.
« »'br schönes >nü neues

Alhestrilig
mit elettr . Antrieb , sehr
eeianet rür grostcn Saal,

preiswert zu verk. Adr
in, Tenbl -2 erla g. Xu |

TafeMaLier
a»t erhalten , zu verkar se i. .
M' rllei,Hauer. Neroiir . 32.Hi..t»rb. I linksiflinniopför
tiijHfrlüier Schrank , b l
eichen, mit Simen >cl mfr
uma u. vielen crituauta
P at .cn. zu.,,, Preise von
2000 Mk. zu verkaufen.
Auzuiehen nur Soninaa-
»»orniiltag zw 10 u. 41.
,, S-anmaii».Naii -ntlmbr St, -e.ste 8. 1
. Drei neue Mandolinen
»»d önimx -rt zu v. rl
Bluckrrst aste  3 3. 2 i als

Billard zn verkaufe». .
Kühner, Harri,rgirraste 13. 1

grast, für größ. Betriebe,
Be' öide» nsw. zu ve kauien.
Anrule>ien Dienstrg II bis
>2 llhr. RürkerhLuser,

!Mainz , Emmer .ch- Jorf-
j straste 2ll ,a, P ar». F51

Zwei Weinschränkr.
mrhrerc Oelbüdcr. ein
Cif.il b>ndale Kart n-Tisch,
I Flügel zu vcr a '>ten.
Bv ' hmer. Newdcrlcr Str . 2
Hni .dlkr ĝn Sigeschlo-üe».

G,-ober weist st ckier'er
Lad ensch rank

sowie 2 dazu va!s. Schaw-
ensterdellridiinaen . alles

rast neu. für 3000 Mk. zu
»•erkan 'en bei Schäfer,
^ot beimer S t-abe 12.

Lad 'ii-Ztanö .'rker-
Glasabschlust. sowie zwei
>Tr cker"-Alerm -Kaisen zu
verkauf. Siritlcr . Nikolas.
»lre.ste 24.

Firmenschild
eisern '»'istverziert. oval,
»ngesäbr I>Xlx 75ern, gegen
HLtista b.' t zu rerka» en.
'Hörig ch Eie., Marltstr. 6.

Glasschild
2,70x0,70 , noch guterhalk.,
zu verlausen.
Ncn hanS,  Äirchgalle N , !.

Eine Balkvn-Gl .rStür.
I Tisrtnräsck»»maugel, ein
Fliege nirbraiik zu verkauf.
Nimdel. S  l i r>i S: r >3,2

Schieilmiasckine,
!1 okeltr. Zarn iger Lüster
zu, vrrk. The iS. Adelheid-
it raste 97  _

Prima
Schnoidcrmaschme

Softem Pfass, zu verkauf n
Hanck, Hellmnudslr. 52, 2 r.

5 i’.S Kupfer»
Elektro -Motor

zu verk Dörr . Vlücher.
itra »̂- 40. Bart . rechts._
1fr »inii. Wagrp , Sckmevv-

ferun . P d. lf. ni. Karren.
Pili in. Eaar'. ich.Hund vk.
Testh .. WicZbäd, Str . 35/

mz-MMgen
für Ei»- n. Zweilv. z» verk.
Näh, im Ta.  b .-Verl._ Yl

Lrlck'tr Frderiwlle
zu vrrk. S . Kern, Wörth-
»traste 23, 7—8 IIH a ê.ids

Ein Leiterwaaen,
aut erkalten , fir 150 M».
zu verk. Franz Dav, H l̂l-
nm'ndiNaste l3 ._

Klnderllavvwoaen,
rv.it crfi.. zu vr rk. Gärtrier.
Adlr ritrai -e 23 . 2. _

Ki»drrllovr»kt!!l>lchen,
Kleidr »'büile n.it Stäuber
vk. Fobmi , iS'i. St r. 8, 8 1.
0!>-i erb Febrra », nt,

Drei»»!, Sin mermannstr . 4
Cine WMmnWi

1 aro r'er Büoeltikck zu
eer fnuft‘ii N. Sonnenberg,
Nn ".bnchrr  Slr ^.53. Dürr

MpsÄllÜosM
m. Glasurverhlcndu .ig, gu:
erhalten , zu verk. Dtsf.
u. K. 586 Taabl .-VI. F.iS2

Eiserner Ke" e>.
freiftrfi., mjttl . Geäste, für
a,wrrbl . Zwecke zu verk!
Stamm , Dotzheim, Biobc.
Laichstraste 5,_

Zinkbadeivnnnc,
versilberte Bestecke zu ver-
kariien. Näheres Adolfs¬
all ee 53. B art ._ '

Tchenrr Lüster. 6 Gas»
u. 5 elettr Fl .. 0'oldkaier-
schuhe (33) u. Gertenbank
zu vk. Mo?'»aelvr Str . 20.

10 Stachelbeersträucher,
2 Kirsch'»-Stämme zu vk,
M. Keller. Schient .-Lach,
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für ©a3 :rorten, » ratof.
Ot. Skatenmete . 4 P . w
H.-Mocehg »- ch.. Gr . T'A.
gr. Blumentisch a. Baum¬
rinde au verkaufen

“ ' rftrofce4. 2Pgnenstcckerst!
Siekervolr. aut rl,..Reservoir, aut

ILSXO^OXS.O". zu verk.
Näheres Moritzitraste 41.
Mittelbau 1 rccl -tS._

Hasenstall
Steil., für 15  Mk. z>, Verl
Anacker, PiSmarckrina 17.

Psktbemift abziigcbrn
Kloppeicheim. Vordeestr, L.
^ Händler-Verkäufe ^

Schlafzimmer
(neu) , zu verkaufen bei
H. Schäfer. Stistttr. 12. P.

i ßPisezilii.
eich, kastanienbraun geb..
Precktst, ioiv. 2 Herren¬
zimmer. dochavorie Mod.,
lillia Ul verk. Rosenkranz

2 WdifljtL KchlllIM.
Mahagoni und Goldborde.
billig zu rk. Rosculranz,
A vch rplatz3.

Schönes Bcrliko
Ilür. Kleiderickr.. nustb.
Kommode. Konsole. Sviea
mit Trum., s. gr. Küchcn-
:isch. prockstv. Sclmu.e.it..
eins. Waschtisch, lock ertet
Kinderbett, vcrsch. Stühle
olleö sebr schön, billig zu
verk. Bernhardt. Dohh.
Strafe 20, Mtb. 3 t

<Opel«Wagen), Limusine,
23 auf 48, dunkelgrün, schwarz,
mit vornehm.Innenausstattung,
ohne Reifen, zu verkaufen. Off.
u. 0 . 580 an den Tagbb-Verl.

mit verschließbarem Anslxin. säst neu, 7/17  PS ., ohne
Bereifung, sofort aus Privatband zu verlausen. Osserten
unter 7'. 548  an den Jagbl.-Berlag.

Wegen Umstellung
einer Chemischen Fabrik in Biebrich

a . Rhein , Kbcingau Lr.,ße 40/40,
, sind zu verkaufen:Transmissionsteile

Lager, Wellen, Hieinenscheibcu, Lcderriemon, |

Bohrleitungen
für Gas u. Wasser,

U- u. Winkelelsen
, Rundeisen , Nutzeisen,

Elektromofore usw.
Verkaufstage : Montag, Mittwoch und Freiing I

von fr—12  Uhr nur 1-123  |
Rbeingaustr . 40/40, Biebrich a. Rhein.

MW mitMm
tu tauen gesucht. ClKtt.
mit Preis u. Angabe der
Äestcncdtcil« u-nter O. 58t
rn d-cv Tacsb!.-Verlag-

Gesucht rastepeiner jg.

blm?l mH
Osserten umkr D. öoö an
den Taabl.-Verlag.

AMlTMMe
für rtabrikations.twecke zu
laufen « sucht. Ana. nii:
Marke. Preis u. Quant
an SB. Lenz. Koirdiiocei.
Orauicnftt. 3. Tel. 4004

aller Art lauft
Schuster, Nöderstrgste 47,
a. d. Taunusstr. Tel. 2725.

Brillanten,
Perlen etc.

kauft
Ausländer.

Offerten an Lehmann.
Kaiser Fr.-Ring 47, 2.
Zu sprechen von 12

bis 3 Uhr.

H -Zuastiefel (44—45)
,es. Arrgsb. mit Preis an
Miller . GerrcktSstrahe8.

iDrilling ). wen» möalidi
mit elielfernrohr gesucht
Angebote mit Preis an

Roberts.
riKnfid,

SKleider S
Pelzsachen

118  zu «Hersel„sie».
Wäsch«, Schuhe ujw.

laut«
Frau Stummer
Reugasse 13, 2. Stock.

Sctepyo» «831.

ßm»-u.Domen'
Kleider

Schuhe , Wäsche, Möbel
l°ust Frau Allein
Loulim.r. 3. >. Lei. 34 'JO.

Welche Herrschaft
verk. einem cuJ Geia.ngi.n-
icl.tiu zurückockehrt. Man.
oillig rii.eu Aiiz. gk Gerl.
Angebote an Shcn, Hell-
iinn.t-iUf.hc 21._

Sudie einen best. gebr.
Anzug , Schranke,

Betten. Lisch u. Poljter-
n öbel, wie alle städt. frei-
gegebenen Möbel. Heinr.
Schwarz. Walramstr. 5.

Knaben-Anzug
für 13 jahc. Iu, .Hen. gut
erb., zu kaufen»ef, Haas,
Sictcnrino H, 2

Gut et6. Kindersachen
für ISje.fcr. ÜiäMien von
ötrrfdxvn zu kaufen ge-
st-cht. Off. am Frau Kock,
L>nmua».a.strake 13. L .

Kaufe
getragene Schulte

zu soliden Preisen.

Hofimams Schuhkiinik
CohigaHsc 15.

Ankauf von

MiiiisllüllMllleii
aller Art. inrbeioudere Leib-,
Tisch- und BeiUvasdie; sad)-
mämiisd)e Beurteilung.
Weber, Boilstiastc 7. H. 2.
Rem Leinen

tingewaidie»,
Damast-Tischtücher mit Ser¬
vietten, Handstickereien und

echte Spttzeudedcu laust
Bernhard Behr,

Wilhcluislraste 54 (Laocn ).
LA M LslhWtze

gut erfüllten, von Privat
nu kaufen oeiud.L

b-aas . Sictcnrina 6—
Gut erd. Bettücher

u. Kovihiie» »» lause» ge¬
sielt . Aäh. bei Rustart.
A,n Röniertor 2.
Galdine» u. Bettwäsche

zu kauf, ocsnclit NenhauZ.
Sckierih>»er Str . >. 2 r.

lti» Anitrag
zu kauicn ges. : > Klarier,
brstere Speise..immer-tbin-
ricbiung. vcima Schlaf-
zimincr-Einr. gegen gute
Bezahlung von Priv . Näh.
L. L>cst. Herrn», ;fl gaste t)

Bivline,
brauckib. Instrument , aus
Privotbgnd zu k ge). Ang.
i». näh. Bezeichn, u. Pr . iS
n. ll. 571  Tagbl .»Verleg.
Wer verkauft

eine möblierte 4—5-^im «
Wo inuua. cvt a. .k'auS?
Annrb a» OorlS. Sdnval-
iin-t-l'e Sireste lil . 1.

Komplettes
Schlafzimmer

sehr gut erhalten, nur von
Privat z» laufen gesticht.
Weber, Schwach. Ltraste 80.

Eine Cmriiiifuüj
euS Privalband sucht rin
Brnutt-eai : kouimru nur
hellere Sachen in Betracht.
Schilling. S i»viill> 2 >r 52
Sudv zw. t5i'itirtjt. einet

Pension
btstcce Möbcljinckc, ganze
c5gf>rid>tuo>aen. evtl. »ud>
Pia »». Geil. Oil . »iminl
kicundl. entgegen Iran
Overiörst. v. Weickhmanu.
i 'delbeidiirgste2s. 2.
Schlafz.. Speisez.,

Herrenzimmer
und Küibe

auch einz. Möstcl. kauf!
sg„ajch. !w>rb7sna"e 37.

MM . RM?
ßMkll'.AMg-
ü.8IMiw ..HM
<chuhe. lic.rrn, .stahngevijje,
Eürdlneii, Lettkedern.

sowie alle ansrnng. Cache.,
laust D . Slpper,

Nichts>raste ll . ael. 4z>78.

Kaufe alles
was im HerrsdiaitShause

ausrang ect ivird:
Möbel , Kleider,
Sch U )«, Wäsche.

8. Klei».
Neue oder gut erhaltene

Matratzen
für 2 Briten zu kaufen
ges. Stalstheber. Bertram-
it roste 12.
Kldichr.» Tisch. 4 Stühle,

Woichkom. u. Ist'gchtt. z. k.
»cs. M-cier. AdlcriiraKe 53

WMMl
(miltelgrvft) von Privat zu
kauscu gesucht. Offert, mit.
W. 581  an oen Tagbl.-Berl.

Spiegel
alle Grösten, audi ohne
liahinen. bei guter Bezah¬
lung gesucht.

Fischer.
Abo'fstrgbe I. 1 St.

Alte Roßhaar-,
Kapok-. Woll- u. Sccgras-
Matr.. alle Sprungrahm..
Polstermö.'el, Portier., so-
n ie alle sonst. Möbel, aud>
defekte, kauft. S -stwab.
Drudcnttraste 7. Part.

Täulenwage
(f. Kolon io sw.), 5 od . 10
Kilo Tragsr., tÄewichte u.
Schokoladenschr. z. k. gef.
Kramm. Luvembnrgftr, 2.

Svanijilie Wand
zu t  oes . Off. mit Preis-
u Größen - Angabe unter
V. 574  T -whl.-Verlag.
M^ hTMUM
,-sab c bis 000  Mark (ic
nach Svitem u. Audrübr.).

X Lumb . Mechaniker.
keriedrichstrgee 29. 1
ür Ivcort au ! erhaltener

Zignilen-AWeikel
u. Anzünder f. Zigarren-
Geschäft, sowie ein Gas-
hcid zu kaufen gcsnclst.
KiilikvS. Aarilrake 47.

Halbverdeck
od. Viktoriawagen
gut crbalrcn, zu k. gesucht
' Wik.«. Hgbn 1..
Dermbachb. 7>dstrin i. T
MMm Let.Wl !g.
auch einzelne Teile davon,
u. aut . Herren » u Dam .-
Rad, midi olnic Berci ' ung.
zu kaute» ncs. Kettrubüch.
Bl -dwin -. oste 17.

Kindermagen
g.'.i erb., von best. Leute»
zu kauf. ges. E. Schüler,
.nietc»eing 10, 1 r.
"fÜSO?E-f '
» ii Verdeck zu taufe.i n.-j
Oft. m. PniZang . gnRei,
Ticl- rid>. Armei'rnliilr. 18.

6 ."b- u. üißj 6ijQ0^;i
iKlovowagenl. nur g. erb.,
tn i .ii-t. ManS. Toblieii»,
WirSl-ndeii'-r Stea'' e ?8._

.frirrni* mtb Damen»
itaherader ohne Bercikung
zu knuicn ges. X  Audz
Veilbadi.

1 Motor
3—5 PS., zu laufen gesucht.
Baut», Schwalbach. Sir . 52.

Suche ca. 4 Meter 30
oder 35 Milliincier-Welle >
mit 3 Stück Ninnsdimier-
Waiidla-ier z» kanien.

S'ii5„l,»k-c'g!el Gltvill e.

Gßlililk MS G
Kstchrnlierdr n. OlaSH-rde.
wriin auch revnralurbcd

Adolf Melker.
lLVI(.3i»'' »ilrirV 5t, P . I
Ich kaufe leb. «rauchten

Ofen.
Cfcnfclirr Möser,

Scdgiivlab 3. Tel. 3227.

jAlles Mn . üupser,
Mehing. Blei laust

l'. 1. Fliegen,
137  Wageman,ist raste 37

üofmen, Silke.
Füchse-, Ziegen », Neh»

nnd fmfeitfelle,
Ziun,Kupfrr. B!essing. .1ink.
Blei usio. laust T. Lippe:.
Riehlstraste II. Tel. 4*74.

Zelle!
FNchse.
Kanin,
Feldhasen.
Ziegen

In. a. Felle kauft

WHMöt Srcnöls
Lauggasse SS, 1. T. 2024

Sckilack.te umsonst!
Zaäle für .stiegenlämmer»

bäutchrn LU Mark.
Lg"da». Aaleritraste 20. 2.
Wir in,chen als Sclbiivcr»braudierdauemd!
Altmaterial

n-ie Segcllcinen , Drilliche
Jute . Snckiciuen, soni.
gute und diclite Sack.'.
|3cdeS Angebot eripüiitd»
Darinstädter Lmitdi-.l uh» >,.
Sdn .bllcider - F >>l> ik Jost
'stlrdiif ». Schnell, Darm»
statt . Kirdn'iraste 10.

Benzinsäfser
acbraudit . zu kaufen gc-
,'ucht. Ois mit PreiSuug
n. P 5SC an b. Taabl .-P

Säcke
werden angekauit . wollene
Lumoen werden aeaen
uutrS (staru uinartanidit.

Ana. Stiehl . a*icri»at»t.
Wic8!>odeiier Sir »Ke 13.

MM Helm WM!
Aller Sveidwr». Keller» u
Maniordkrgin. auch tfifen
î IufdKti. Lumve» usw. k.

Witter,
Maneroakle 11*. O' Ili I 21

Aiseur -Gefchäsi
in bester Lage zu kaufen gesucht. Anzahltmg
.0000 Mk. Offerte« unter T. 583 an de»
Tagbl.-Berlag.

GesdiäSt
zu kaufen gesucht

von jung. Ehejiaar, beide mit gründ¬
lichen Kenntnissen im kaufm Leben,
oder Ehemann Beteiligung an so'idem
Unternehmen. Kapital Mk. 5000J,
evtl mehr vorhanden. Ausführl. An¬
gebote unt Z. 587 an den Tagbl.-Verl.

Uhren -Ankauf !!
Tusche»- uml Armbanduhren, neu und getragen,

in Gold und Silber zu kaufon gesucht.
G . Sille « ', Uhren en gros,

Wiesbaden, Weißenburgstr. 1. — Telephon 3101.

MWitte nicht verwechseln ! W
Oer allergrößte Ankauf

Ton

SriUeti, Kotzbrenn-
stiften,Thermokauter,

MrnMm
ob pa'ize, zorhroohriic »d >r «olehe, die in Kautschuk
gefaßt sind, proJticnen l 'hron , Ketten , Arm¬
bändern , Rinren , sfl ^ernen Bes 'ezhen,

Servicen , r euchlcrn , Bechern etc.
bclindct sich nur hol

ES!P.27,1.SL
Ksin Laden. TelerlL 4424.

Bevor Sie verkaufen, fragen Sic bitte in Ihren Be¬
kanntenkreisen, tv» Sie Ihre Schiiiiiekgcgenstünde

sehr gut absetzen können,
man wird Ihnen sicher meine Firma empfehlen!

uemmet si

S.Grossist,

ZMUW . ■*". . zerbrochen! 0Ol3 ^ töü ()[nft ? ,
Simse, Retten, Armbänder, Best eck«, Leuchtet?,

§SÜr Brillanten
tauft als Fad)ina»» reell

(MD*ll. eniicr]djmieöc*üüertltatt Fritz WWn.
56 Obere Webergasse 53.

Bitte nicht eher verkaufen zu wollen
bis Sie mein Angebot gehört haben.

bietet Ihnen Klelegenlieit, Ihre Vegen̂ ünde beim Der-
laus günstig abzusetzen. Für Brillanten , Holzbrenn»
stifte, Aerzte-Nrennapparate, Zahngebisse in
Edelmetall und solche in Kautschuk gefaßte,
golvene Uhren, Ketten, Anhänger, Armbänder,
SUnse, silberne Bestecke, Service»Leuchter tu dergl.

Eduard Heesen
2t  Wagemannstratze 21.

Im eigenen Interesse bitte id) die Herrschaften auf
Rr. 21 genau zu achten.

«fti AM
prosteu. kleine, euch siarl beschädigte Stücke,
zahle pro Q.-Mtr. bis 2000 Mk. je nach Ausf.

in jeder lllrö e ivcrden von mit  zu jedem
Preise angelaust, ebenfalls

AM" Juwelen. "WZ
Angebote-an G. Kcritzky . Wcsteudflr. 20, 1.

Teephon 4033.

Kl ÄMemMe Mer Nl
Plastiken aus Pro».!« und Marmor, Orient-Teppichs
und aiidere hodstvertige Gewebe, be onberS Stücke, die
aus uieiuem Eejd)äft siommen, bin ich stets Abnehmer

Nathan Hetz -?»
AMhelmstrast « I». Gegründet 1844.

M

Gemälde
alle und neue, auch ganze Sammlung, zu
kaufen gesiid-t. Gefl. Osserten unter T. 557
an bei« Tagbl.-Tcrlag.

EiM 9!n!au( ton Fellen oll« All,
Wein -, Keil- und NlMii -Flaschen,
rulciseu, Kupfer. Messing. ? lei, ginn, Zink Lumpe«
rutuch, Rrutuchabsätten. Papier zum Eiustampfc«,

Ir online and, auswärts.
Sch. Still . Dlftcherstraize6. Telephon 6058.

Rotweilislaschen
kaust jedes Quantum

Joh. Zilliy KltzierslMer NO ll.
[ ) (Scilorgn «egfanben

Cb ft- u. (Urmüfrnarlcn
mit ihSaffcr. an der Mos-
hacber Sirgste. abzugeben.
Adr. Im Taabl.-Berl. >t

( PoMeWe 1
Gut. Gartenland
mögl. Südviellrl oder3lähe
Wenbal)„hof, bc'i gut. Pre sc
sofort zu pod)ten gejucht.
Ossertenu. b. 574  an de»
Tagbl.-Perlag.

[ Unterijt )
Lehrerin

der Volksschule
rodd’e in Räbc d. TuunuS-
iirane wohnt, wird gc4'ud>>.
uw Sjübr. üins Rad Hilfe.
Stunden zu eel-cn. stitu-
Ci’i. mit Stnndenvreij n.
2 ._j >82 an den Taabl .-Pl.
Lchritin — Dolnietfilieriu

Fianzöstsdi, Eiraliid,»
Iliilrriidit, Neüeijri-q.

M'iinxun . st ein:klr. 24. 3.
Dame al emaude intel¬

ligente dösire dcliange de
conversation

avec da me fran̂ aise Intel!.
On demand des offres 4.
F. 587  au bureau du journ.

»crl Dienstagabend Arm»
band. Gold, mit Vcken-
nunaSiiiarkeE. E. Wbitucp
0-caen halte Belohn ah»
um. Torlitt Na'tenrr Hok

Beige wrollenM
verloren von Tennelbacl.str-
bis Palmliof. Abzug, egc
gute V. lohnung. AuSsetd,
7en»elbachsir. 13/15._
Junocr, gronvraun gesleckt.

Jagdhund
abhanoen gekommen. Keg.
gnie Belohnung abzugebe»
Schöne Aussicht 5.

sEeschMMWÜMl
Traßsporte

mit Lastauto
im besetzten wie unbe¬
setzte » Gebiet führt au«

Adolf Schäfer
CirrstadL Telephon 1702.
Näherin f. Knabenkleider.
?brötest. f. Hevrenkl>.tber
u. IPaschc. sowie sonn all«
Aäharlxiten nimmt nocj
Kuwdcn an. Näh. h. P '
Schieöiteürer Stnatze
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:t «M LL
äs 11^- 7 du so :r.
Ön parle fran ^ais.
Kirchgitsse 10, II.

M« nikurr Oe null SJuborf,
Mitt elftr . 4.—I , o. gnunn

PetL
1

Maniküre!
kl. 2rnait . iHäberflr 45.
r . 3ure >l~' nur I i4 —« '4

MänÜureT
Anna Stibm , Moritz
Krake 17. 2. S- tocf.Maniküre!

Doris Bell ' iijcr
Schwalliacher Lira ie 14,2,

am Residenz-Theaier

s SerHiebeties)
Drntsckrr Ponbiuirt fttthl

itiilea mm
Amerikaner ad Oollänb.
nur » Tfnfnttf eilte#

Rittergutes.
Äufdiriftm unter 6> 571
an . Xsn T ltahl .-P7fIsfL_

evtl . Kauf eines industriellen
llnternel |»ienS ncjuchi durch
zw i strebsame j»n,ie Leute.
Oft , u. I' . »75 Togbl .-Berl

Wer unterstützt
strrbs . Fichmmtn lMasch ..
Fach ) im AnSarbeite»
einer Eriindr .ma m ctiw ».1
Kapital ? dfcff . Rackiri ir
i.-nter O. 584 an den
Taabl .-Verlaa.

Heimarbeit!
Kleiner , leicht Herste lbarcr
Massenartikel in Heimarbeit
zu vergeben . Auslnnkl
erteilt der Tagbl .-Verl . Ym

Eut.M -̂ll.Mendtijch
Näbe Taunus st raste , Dn »,.
backial . ve>i Denne sosori
gesucht. Cif.  mit Preis
u . W 582 Taabl .-Berlim.

Pllmo-Mmiet.
ftunbeumeife in mchnr
Wohnung . Zu ersrag . im
Tagbl .-Verlag. _Y«
Dame wünsch ! Dwiiit iiiem*

stricken hu  evl . Mosthim
vorhanden . L 'iierte » unlei
G . 582 an de» Tmibl .-Stl.

. . edelbrnt . Hrrrsckaft
würde e. atmen ArbcilciS
rau lFiill .Wusckie seltenl. k
iberes Sieinnnsse 2:l.

kiel«, veus . Herr
gEckite leine 4 -,'ttminer-
iLohuunn mit etnec Dame

- rai
sührlicktc VfiuKbote unter
Bk ick teilen . Vlilb

B . 587 an bui Tngbl .-
fferltw er '.x’ten.

Warnuna!
Ick warne h .erini ! ieder-
mann . ineinem Mann
Karl Kock etwas an leifvu
oder hu  borge ». Ich huste
für nid »!8.
_Zirm .- ffiM rti

Gesundes Balm sIunnei
als einen an christ ickw
liebevolle Pslegeellern ab-
Huaeben . Angebote un e
Z . 583 an de» Lngblatl-
»W an erheten.

Wer nimmt
Linen füllte Monate allen

arfr .nbrtt Hunnen
ckbrn runtnfeiiirte Ver¬
gütung als einen an?
Offerten unter VI. 602 an
den 3"e.oifti-Verlag.

4 Men elf. junge
als einen abznnch . : wenn
erwünfdtt . die erste Zeit
monailidte Vergüt Oft
i> W 585 Taalst .-Per an

WnteOind.
Maß . Pr . Frau L. Dorn¬
berger , Heb., granffitrt
n . M , Gutlcutstr . 10, Nahe
Hptbhi . Tel . R . 335«. t ' tzova
- Sdiadcken

aefuebt . Offerten mite:
V. 584 Teabl .-Verlag

lli>.Lame
Wwe .» groste e ea. Srsck.
40 F . bed. iünaer ausseh.
vorurteilsfrei u. unabh ..
ti-ünfckt mit nur . reichem
wenn nuck ält . 0errn zw
Heirat bek. zu w. Offert
v D . 586 Tnabl .-Verlaa

Landw rt
u . GekdiäftSmann . 34 I.
eins . Sohn mit aut Ruf
u . Verrnöp ., w. mit brav,
«vang . etw . vccnwa . nickt
zu jung . Mädchen , w. fickt
aufs Land nach e. alnckl
Heim febnt . bald d. Heir
bekannt zu w. Off . ntii
Bild u . ft . 581 an d Tag-
d-att -Deel . Dislr . Ebrenf.

Erfahrener

Kaufmann
20 I .. ev.. wünkcki - weck-
Hciral lev . Eiub . irali mi:
vrin ög . Dante bckaitnl zu
u-crdiu . Ctrengste Dislr.
HHKf. Agenten verb . Cft.
IL (?. 583 Tivalst.-Brrlaa

Tni öut .. 3t) X  all . tun !..
ans nutet Fam ., mit uicM
SsSäfdjc - Aurilnltun « und
Schl riz iniine r -Ci ur ichtung
wünscht n.it mittlerem SJc
ni . teit zwecks Heirat De
kan nt zu werden , fflcfl
Osseriell unter M . 583 an
den Tonlst .-Verloa.

Für meinen Tchwaaer
inckte e. Dame , l^ndc 50er.
n. it Vermögen , obne An
hang . ziv . Heirat ; würde
ans die Döner s. Lebens
mitte ! tt. für einen nuten
Haushalt sorgen . Geil.
Ofserteii uriter D. 582 an
den To, 'st -Velon.

LerjeiiW tzm
melckter am Donnersina
abend im Tholiallwater
Sie Dame um ihre Adresse
bat . wird hiisiichst nebele,i.
nine Adresse unter T . 586
im Taabl .-Verlan abzua.

skirchliche AMgeiil
Ceiiutag . den 7. März.
Evangelische Kirche.

Marltkirckir . l » llbr : Pfr.
Vi ckinan n. N nachm i’ln-r-s
5 Uhr : Pfr . tlr . M . iuecke.
— Donnerstag , 5 Uhr:
PgfsioiiSgoltcSSieust . Pfr
Acktiiüler.

Verglitilie . 10 Uhr : Defg»
L>. Veeienmrtter . Vorm
11.30 Uhr : LUnderiH' lleS'
dienst . Pfarrer Grein.
3 Uhr : Prüsuna der Kon-
iiriiionden . Pfr . WeinS-
lirimer . 5 Ulir : Prüfirna
der ssoiiilriilo .i’.öen . Pfr
Dicht . — Taufen und
Trauungen : Dekan l)
Versenti '.rhrr . Beerdig . :
Pfarrer Oirein . Milt
n ock>. nackn». 5 Uhr . i .,-
GeinrindehanS . S :einn . 0
PastionSgolleSdieiilt . Pfr.
0 '-rr !„ .

lliinntirche . IuacndgolteS-
dienil 8.45 Ilhi : Pinrrei
Merz . 10 llbr : Prorrer
IMnlitBi . — 11.45 llbr:
Kindeiaoltesdieilst . Pjr
1). Schlviier . — 5 Uhr:
Kei .üewanden - Vrüiiiiu
Pir . Cckmidt . Donners,
lag . alr ' ids 8 Uhr:
Passion - v-olle - dienst io
Gemeindeiiigl . Pfarrer
ft . Stillt .»er.

Lnthrttirckte . lv Mir : Kon-
siiiot iirl - stlat " Korlhetirr
lAbeudmghl .s — Bonn
11.30 llbr : KindergoitrS-
dienst . Koniiiiorial » Rat
Korkhtuer . 3 Uhr : Kon.
sirtnai .denvrüiuitg . Pfr
Lieber . 5 Uhr : Pfarrer
Hof mann . — Dien -ria «.
itkids. 8 llbr : Bibelstniiide
Katisistoriolra ! Korthener
Doniier -zlag . abds 8 Uhr:
Passion - . GotlcSdiensl.
Pfarrer Hvsmann.

LanlinettsUst . Vormlftaa?
,0 Uhr : Pfarrer Held.
11.30 Uhr : KittdergolleS-
dienst . Mittwoch , abd-?.
8 Uhr : PasstvnS -GolleS.
dienst.

Ik». Verrln - hans . Vlattrr
Slr . 2.  Soitnlaa . 11.30
llbr : Kinde raolleSdieii ' l
Pfr . SckNf' ler .! Abends
8.30 : Bibelstitnde . Pik.
Held . Mtllivoch , 4 .30 Uhr:
Bibelstunde . Psr . Held

Katholische Kirche.
Die Kollekte nackt den
(Viiiictiprcbistteit in für be¬
säe sli ge tfrilfomimmifaitt.

bestimmt.
VonlfiitiuS -K rche. Heiline

Messen 5.45, 6.33 uns
7. t5 Ulir . Kindernottes-
dienst 8 .15 Uhr . Hochamt
10.15 llbr . Letzte heil
Messe 1145 Uhr . Nachm.
2. 15 Uhr : (5hrijle» lehet
mi ! Andacht . — Abends
ü Uhr : Falleiwrcdigt mi,
Andacht . — Wvcheiit . gs
heil . Messen : 6. 6.40.
7.10 tt. 9. 15 Uhr : 7. 10 tt.
9. 13 Uhr sind Echul-
messrn . Mitttvock . abend-
6. 15 Uhr Gei :iilele An-
daelil zum heil . Iose,th
Fteilaa . o.lrnds 6.15 Uhr:
Failen -Attdackl l3I3s . —
SatnSlog . nbSs . 6.15 Uhr:
Salve - Andacht . ^ B i tzt
gelenenbeit : Sonntag,
morgeus von 6.45 Uhr
an . Fieitag . erbends 6
bis 7, SninSlag . tincktin.
3.30 Di? 7 u. nach 8 Uhrl
nn allen Mock nta -.;en
nackt der a-r ftnuesse.

Maria -Hilttirche . Heilige
Messen 6.30 ,, 730 llbr:
K inder -Gotte - dtetist 8 45
Ulir . Hochaml >0 Udr
Vlackiiniltanr 2. 15 Uhr:
öbristeulehre tt. Vlndackit
Abcud ? 6 llfir : F osten-
vrediat und Andarbl . —
Ddoch.ittgg ? h. il . Meik . :i:
«30 . 7.10 u. 9 Uhr . —
Fee.U-.kl  ins ca. 6.15 Uhr:

Folie not .dechl. Beicktgc-
lcget .deii Sonolog . morg

. vor» 6 Uhr an . Freitag,
abef .ds 6. 15 Uhr . SomS
lag von 4—7 und »'ick
8 llbr . SamSlag , 6 Uhr:
Salve.

Vlttknttwlisckie vlemriitde.
Friebenslirckr . Scknval-
bachcr Slr . >0. 15 Uhr:
Vlinl mit Predigt . Psr.
ffber.

(fthtnn . -lnih . OlotlrSdleiist.
Adelheiditr . 35. Vorn,.
9.30 Uhr : Predigtgoites-
dicntt . Psgjrrer Müller,

lkvnngel . - lnth . khenielitbe,
der selbst, cv.-luth . Kirck».
in Preusten zugehörig,
Dotzheimer Stroste 4, 1.
Botin . 10 llbr : Lese-
ge' lleSdiei .st. Donnerstag
abds . 6.45 Uhr : Possions-
Andocktt. Psr . Wagner.

Eo . - luth . Drelciniakrils-
acmeiubc . Au oer Krnvta
der allkalhol . Kirche.
Ei nn. Cchwolbacher Etr.
Bori ». 9.30 Uhr - Beichte.
10 Uhr : P .redimnottes-
dienii n. heil . Abet .diiilrh :.
Donnerstag , abds . 7 Uhr:
PrediatgotteSdienst , Pfr.
Eikttirter.

Vletbobistenarmrlitdr . Ecke
Dotzh. n. Dreiwriseiiitr.
Vorm . 9.45 Uhr : Predig!
von Evanne i l Nvsettow
Bötin . II Uhr : Kinder-
glllesditiist . —■ Fee !lim.
abends 8 Uhr : st' il»el-
stnt .de' . At' fv. S -<’!> Iber.
Prediger 3 . Gchhurdt.

V»vlisten »r »ieiube , Vlöler,
ilr . 19. 9.30 llfir : Pre - i g
11 Uhr : Kinder - 6'wlles.
dienst . 4 Uhr : Peedigl
6 Uhr Augeiidgrttes . i nsl
Mittwoch . abei -dS 8 Uhr:
Bibel - ii. Gebeisstundc.
Prediger Ilrbaii.

Aetiavostelische Genirlnbe.
Oranieniiri 54, Hth . P.
Vorm . 9.30 Uhr : Haiiivt-
ootlesdiliist . 2.45 Uhr:
KmderaotteSdietist . Nnck,-
>: ittogS 3.30 Uhr : Gottes-
dienst.

Dciil, ' ckkath. ftrrlrellglöfr
Eletueüibe . Sotinlaa . friih
10. 15 Uhr : Erbaitittig im
Burger,aal des Sialhotiies
von Prediger Tick.irtt.
The »:«,: „Die Enl >i,h .itig
der tteten Geineittdeit vo,
75 Fohren ." Lied 349.

HrilSartnre . Herinaiin-
IIroste ii.  Vorm . 1030:
Heiligung - . Versamml.
Nocknn. 2 Uhr : Kinder.
Vettotiiinl . Vlbds. 8 Uhr:
He tltg.-Ve rfant mln »g.

Toilette - u.
Rasier-

Hanr * w. Toüeltc -Wasser , Bau tls
4 « !ugtte , IJrillnitliiie . 1‘arTttnit , tisw.

yn,tiicr üit ' tle testen auf Luget.
IVnr PLASSARD 'sdie Erzeugnisse.

Rafhausstraße IO
1 cle | thun 5. 23. -A. Jciteun,

Verkauf ttur^cn grus.

Export!
I.cdcrlct t, sclnr , liest.

IFulir .,lU0 OOOSeh. 550gr
Inh ., sof . greifb, , 5 200,
zu verk . It . ßttbsilber,
Frankfurt tu 31. 1? 74

Nett climctroffdi:

Ferkel ri.WserjWeilie
lind zu hoben bet
Lndwia Maner . Vierstabl,
_ Wrn .- nffe 3.

für Hauskleid , n. Blufen.
fowie Biber für Hemden

billiastl

Lina üleser-Mschardt
Weist - tt. Manusalturwar

Daüheimer Str . 42 . P.

Prima Leim
zu verk. O . KrebS , Kais .-
Friedttch -Ntna 12, 2.

Kellerkerzen,
Dextrin,
Etikettenleim,
flaschcnrcinigungs-
mitlei „Liebicin “ ,
Faßschwefel,
Weinasbest,
föinterpackung

sofort ab Lager
lieferbar . r-2oct

i 'Jllus Hinckcl,
Keil , r inr ikelgroJ-

bniiulung,
ßnd Üürkhoim

(Pfalz ). Tel . 68.

Park Diele
AYIHicItnstr. 36.

Künsll . Leitung u.
Cottf . llciuzSeliuab : !. j
Tag 'icb die moderne ]

Tunz-AlLraktion

Gerdu. Lill

MWs <WWn)
WHISKY

und Gin,
Original englischen und
kanadischen ; Cognac,
echt fran/ösisther , Jahr¬
gang 1865 ; auch ordi¬
när . Cognac , Chninpagiu r
!:t Marken , OriginnMltim,
Miilngit , Älade .r.t u. i ’orl*
weine zu atiUcrordeiilltch
giinst . Preisen in groüen
oder kh iuen Quantitäten
sofort greifbar . Uew . Ver-
Ircl . gewünscht . Michel,
llcitgusse C, Mainz.

Mietverträge
v<irritig Im

Tagblatt -Verlasf

7 1/, Uhr.
tt Sensationell tt

Schwestern Ranko.
Modernes Tunzductl.

{Original 3 Urbanis
Equilibrist . Neuheit . I

.Neu! : : Neu ! !

Die Badehose.
Vorverkauf bei Cassel , |

Kircligasse 5l.

WWMWWWWW8M.WUM^

Gut erhaltener

Rollwagen
ZU leihen oder zu kaufen
gesucht. Angebote unter
D.584  an denTagbl.'Verlag.

Kassauische fardosbank:: Kassauisehe Sparkasse
Wiesbaden , Rlioinstruße 42 44.

, Fernruf 802 , 800 , 804 , 800 . 804 , 6172 tu 105a
roSndelsiciicre Anlagen in Bcliulokyorsclu otbungon dorNassatiischen
Landesbauk , auf Sparkassenbücher , auf Konten mit täglicher Fällig¬
keit oder gegen Kündigungsfrist . Darlehen u . Kredite in laufender
Rechnung gegen Hypothek , Bürgschaft oder Vorpfändung von
Wertpapieren , un Gemeinden und öilentliche Vorbunde aucii ohne
besondere Stabe , Stellung . Verwahrung u . Verwaltung von Wert¬
papieren , Vermietung von Schließfächern , Aufbewahrung
verschlossener Depots , An- u. Verkauf von festverzinslichen
Wertpapieren , Aktien , Kuxen und allen unnotierten Werten,'
Devisen und Sorten , Einzug von Wechseln unil Schecks,
Eröffnung von Akkreditiven und -Ausstellung von Kredit¬

briefen , Einlösung fähiger Zinsscheine . 1318

Aluminium

alle . lancier

Nur au Gr &fiabuuhnicr
liefert pioinpt nach

allen Ländern

F.von Saint-Seoroc
Limburg-Lahn

Germany. F73

Kulmbacher Pefzbräu
Münchener ELöwenbräu
Münchener Pschorrbrän

iitil ctitsf »rceltc -inl höherem Stauimwürzeguhalt
empfiehlt in Siphons und Fluschen

He Schäfer » Biervertrieb,
Luisenstraße 39 Ecke Kirchgassc.

Telephon 2634.

Ltlckte Tamcn-Mäittct
aus aut . Tuch iFriedeitS-
ware ^ in allen Fatbe » tt.
Pteikltren lSchneiserarb .)
i» säit .tt . Gtösten vociäiio
^lnietitautta seiner Taitt .-
Lldoden. Georg Hinder.
Danicnschttcider , Albreckt-
sttoste 20, tscke Adolfs»
Aller.

NonnenhofG.m.b.H.
IKirclig . lö . T .60T2 u .485|

[Sonntag , 7. März 1920
Abschieds- und

Ehren-Abend
| des berühmt . Tenors

Eduard lichtenstein.

:: Lichtspiele
' ScIiwalbiiclierStr.

Misericordia
(Tü .ct nicht mehr ).
Regie : Ltipu Piek.

Cin Sittenbild aus der
ersten russ . Revolution

in 6 Akten.
Spielzeit : 3— 10 Uhr.
Lrslkl . Künstlcr -Orch.

( 0 Herren . )

Kammer-Lichtsjiiel}
Neue Pathäfihns in

deutsch - frunz . Schrift.

Die Schiffbrüchigen
Des Lehens.

Dramatisches Schau¬
spiel in 4 Akten.

Oiympen’s Heirat.
Tragische Komödie

in 4 Akten.
.Vaehtn . halbe Preise.

THALIA
Aus unserer Dccla-
iAbeittvurer - Klusse.

Morell,
der Meister der Kette.

Sensu tion s- Drama
in 5 Akten.

Schnabelmann
auf der Alm.

Lustspiel in 2 Akten
von Dr . 11. Oberländer.
Spielzeit : 3— 10 Ulir.

r- U . T .—i
I Morgen letzter Tagt

Die Jagd insVerderben.
ki 0 Akte !t 8 . Teil

des Sensalionsfilms
! Hände hoch!
Rin glänzend därgest.
Filmwerk in 25 Akten.
Seusation n tfSen allon
Ganz neuartige Tricks
Werkt . : Extra - Einlage.

Walhdia
Die Herrin
der Welt

V1IL Teil:

Maud fergussan.
Anfans 3 Ubp.

[ Samstag tiis Dienstag ]
Nur 4 TageiVerlorene
Töchter.

Ul . Teil. ,
I Großer Aufklärtings-

filtn grg . d . Mädchen - |
hnndel in ß gr .Aklen

i Letzte Vorstellg . : 8 1/, . j

MONOPOL
Erst -Aufiührung!

Der Mord im
Splendid ^HöteL

Spannendes Kriminal-
S -hauspiel in 4 Akten
aus den Papieren dos jj
berühmten Shcr foik B

ilolrnrs.
Das Mädchen mit

dem Gcldhelir.
Berliner Sittenbild in
3 Akten mit Gilda
Langer u. Iltigo Flink.J
KINEPHON
Lrst -Ai .eiuauriuhru ng!
Nachtgeslallen

nach Motiven aus dem
Roman „ LIcnaubal

Kupcru »“ von Strobel
mit Erna Morcna —
Anita licrlor — Paul
IVegencr — Conrad
Vcidt — Ii . Schünzel.

6 Akte . : 6 'Akte.
Mllliononerbe.
Reizendes Luslspiel

in 3 Akten.
mmmmmaBassaczamaam

ODEON
StuaW U ' ebbs u.
)oe Deebs in ihren,
neuest n scnsatione l.
Detektiv - Schauspielen
Das verschwuni Modell.
Die seltsamen Erleb¬
nisse des berühmten

Stuart Wcbbs , 4 Akte.
Der heulende Wolf.

Ein chinesisches Aben¬
teuer des Joe Deebs in

4 Akten.

HM
Nass. Landes-Theater

Samstag , 6. UJi■>rj.
28. KJocliriiiuij flbaiiiienicnt Cb

Mona Lisa
Sin Fremd« . . ©. H. Nndr-
tfm» firau . . Maril)., HJomma
lfm Laieiidruder . Che. SireUi
de! Sdocondo . . E. tz. Andra
Tumviii . . . . A. li.uialewici
tztdojredi . . . . Fiedy Busch
BriievkMt. öd). Schorn
da Siujjuno . . . g-iiij Mechlec
prCrujji . . ?lle.cnutei Niuni»
öe’ SaUnati . . tzhiisilau Lkreib
Fiordatiia . . Manha Bammrr
ü-iiieora . . iSiii1 Gast
.Dkmuira. . 31). Müller-Reichrl
Piccarda, Zofe. . . Lilly i) aas
Musik. Ltg. : Prof . Piaunstaedt.
Anfang a.zt. Ende etua ) Uhr.

Nssldenz . Theatliit.
Samstag. 4 März.

Tcr sidcle Baurr.
Operette in einem BorsolcI und
i  Alten. Musik von Leo Fikst. -
2» den Hanplrolicil sind be>
ichäjligi: Die Damen: Dora
Hagen,Mia Iacob.Ada Springer.
Gnela Iltzurm, ZN. Znnmcrnninn,
Die Herren: Ednar!i Liliz, v »kar
Bugge, E. Elirchnrl-Harot, F. 2».
Lieeke, Rudolf Onno, Herrmana

Barndai, Joses lUSUDt.
Anfang 7, Ende geg. O.aj Uhr.

MhW°l!MÄ 1
Samstag , 6. März.

Nachmittags von 3.30—5 üb?
im Abotifidin . im Kurgartea:

Tromenade -Konzert
Aasgeführt von iU<u verstirkt.

Uestaeuxtlieuter -ürcUesi .jf.
Leitung : Paul FreudenUerg.
1. The Honeymoon , Marsch

Von Roaey.
Ouvertüre *up Operette
^Fluiie liurseh©4 vou Fr.
v. Suppe.
Ave Maria von Schubert.
Ein Tag in Seviüa , Walzar
Von WaldteufeL
Ouvertüre zur Operetta
„Eiue Nacht m Venedig -
von Strauß.

6. Schlesische Lieder von Dilse.
7. Fotpourri aus der Operetta

»Rer ni -lielatudeut " von C.
Aliliöcker . ^
Jugendstreiche , Galopp von
C. Ziehrer.

Ilaiini lore Ziegler
tnnzt heute Sain >h'g» 6. Mürz,
abcudä « Uhr nn großen Saale

des Kurhauses.
Neues Programm : Plastik uhd
Tanze eigener Gestaltung nach
Bru Inns, l >vorak , Massenet,
Strauß , Chopin , Henriques,
Guune unter Mitwirkung de«

SiKurnrulie -ters.
Am Flügel : Kapellmeister Dr«AuKShuiuc

t
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Höhsre Handelsschule Calw
Scbwarzwald Schülerheim Clegr. 1908

Real-Abteilung:
Sechski . Realschule

mit Vorbereit , für die
Einjährigen -Prüfung

Handels-Abteilung:
Cmonat . llandelsk.

Akademie -Kurse
Prakt .Übungskontor . J

Prosp . u . Ausk . d. d . Schult . Zügel u . Fischer, jjj
[Neuaufnahme 21. April 1920]

Mainzer Frauenschule
(Höhere Mädd)enld)ule). ^

Mündliche oder schriftliche?lnmcldunqen
zum Eintritt in die mit der Mainzer Höheren Mädchen¬
schule verbundene

Frauenschule
werden von seht an bis zum Beginn des neuen Cchiil-
jahies entqcnpenoniine». Äuch (Last'chüleriimen kö ne»
in der Fracenschnle Aufnahme sinde». — Prvspelle
stehen ans Wunsd) jede«zeit gerne zur Verfügung.

Mainz, den 7. Februar 1920.
Sie Direktion der Höheren Mädchenschule

und der Mainzer Frauenschule:
Dr. Noemheld. F377

MIM lasebiatt

Verkaufsstelle:

z.5kW.MMM .7.

Wir lietcn zum Export freibleibend an
1 Renault Chassis 14 Steuer PS. Fr. 13 000.—
1 N. A. G. Chass. 10 Steuer PS. 10 000.—
1 Opel 9/25 FS. irucstcs Nicdell 270*00.—

0 S.tze , Lederpolsler , SpiUkühlor,
1 Cpel Fhaet. 14/35 PS. Spitzkühler„ 73500.—

vollständig durchrcp ., neu lackiert,
1 Opel Phaet. 10/30 PS. Fr. 21000.—
1 Benz Phaet. 0/20 PS. Spitzköhler 70 500.—

0 Silze , clfklr *. Anlasser , neu lackiert,
alles "ohne Bereifung , in fahrfei l . Zu.-Iund, ab

süddeutscher Sialion , mit Ausfuhrschcin.
Gustav Keip& Co., Wiesbaden 34.

Nur schrifll ., seriöse Anfragen finden Beachtung.
Agenten - u. Schiebetbriefe Pdpierkorb.

Christine Litter
Manufaktur -Waren

Herren -Stoffe
Sehr preiswerte Reueingänge!

Wiesbaden,
I P. Bahnhofstrasse - Ecke Rheinstr.

Fernsprecher Nr. I2S7.

= Etagen -Geschäft. =
Klavierstimmen

und alle Jlrjtaraturcn
fachgemäß, unter Garantie, führt aus
Klavierbauer u- Konzertstimmer

Hu <jo Aust , WcstcndslralJe 32.

Groühapitaliflen
ist Gelegenheit geboten , sich an allererstem

jSüddeutschen 1iliriunternehmen (Filmauf¬
nahmen , Vertrieb usvv. usw.) zu beled .gen.
Interessenten belieben ihre Adresse unter
K. 585 an den Tagbl.-Verlag einzuseuden. |

Berthold Jacoby
Internationale und überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimer Straße 57 , Ecke Kferdersiraße (Am Bismarckring)

Telephone : C50  und 4010,

Stadt-u. Fern-UmzügeSpeditionLagerung.
Stammhaus : Hamburg . 319

Niederlassungen : Wien :: Paris :: l.onhm :: Ncw-Tork :: Wiesbaden.
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (früher Prokurist der Fa . L. Rettenmayer . G. m. I». H. )

lelpi mit linei MiiDslOWg
(braun gebeizt), ca. 12 Quadratmeter im Ganzen , 2,92 hoch, 4 Meter
breit , mit verschließbarer Flügeltür i » der Mitte , zu verkaufen. Näheres
im Tagblattkontor , Tagblatlhaus , Cchalterballe rechtst _*

Suraliglii -SeiSe
Waisosi -Seif e

Sonny ff onday -Seife
bietet aa Waller Dittmann , Adcllieidslraße 10. Tel. 494.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Ilinscheiden unseres
lieben Verstorbenen sagen wir allen , be¬
sonders Herrn Pfarrer Weinsheiiner für
die troslreielicn Worte , der Direktion und
den Angestellten d s Hlicinvold unseren
herzlichsten Dank . Besonderen Dunk den
Herren Aerzten und Schwestern des Stadt.
Krankenhauses lür die aufopfernde Pflege.

Familie Rcitzershahn.
Rhelndirbadi , Wiesbaden , den S. März 1920.

Danksagung.
Für die vielen Beweise lierzlicher Teil¬

nahme an dein schweren Verluste unserer
lieben Müller >

Frau Luise Müller Wwe.
sagen wir alle» unseren herzlichsten Dank.
Be anders danke»' wir Herrn » ans storialrat
Lorthencr sowie Herrn Werlnir stcr Bovp für
die trostreiche» Worte am Grabe, auch den
Schweiler» de, Lntherlirchen-tüeineindc für die
liebevolle ^ siege.

Tie trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden , du 5. Mär ; 192».

Die Heilsarmee , Hermcmiistr. 22.
Sonntag , den 7. März , abends 8 Uhr, findet die

Gedächtnisfeier
kür he» herflorlifuc SVifnlieb Frt . M. Martin statt.

Umzüge unter Earantie.
Lagerung ganzer Wvhiiuiigs-'Cinrichtiiiige» u. cinz. Stücke
An- «. Absnhr von Waggons . Ltcviiione » jeser An

k chweres Lasifuhnverl.
kirserung Von Land . Nie» uns GrrtcikieS.

kMlimgWAsl SBles&oiisa®.m.d.®.
nur Adolfs,raste I, an der Scheinst raste.

872 Telephon 872. Telegramm-Adresse „Prompt ",
iligene Lagerhäuser: Adolssiraste1 uns aus dein Oiülcr-

bal.uhvse Wiesbaden-Best. (Mlcüeaiijihliist.1 243

3 öffentliche
Vorträgel !>gzn II,e Bsseptt
Montag , den 8., Dienstag,
»len 9. und Mittwoch , den

10. März , abends 8 Uhr.
Themata:

Die kommende
Welt - Katastrophe.

Der Fall der
Kirchen und Sekten.

Gottes Botschaft
an uns.

Jung «nd all ist herzlich
eingcladun . — Linlrill freiI
literaaLKissL-Gsseikckalt dar
Siebsntsn-Tags-Ädventisten,

alle , seil 1844 sichen irel Leb.
R! Iitnnr . Würzburg.

Referent : H. Efsiil nobel

Cmall-Sdiililer
aller Art , ah : Firmen -, 1 ür -, lin -len ». Anhänge - o.
I insleeksel .il !er. 1 ür - ii.  teil iisselnenimeru . Tiir-
sehouer usw. in allen Gioßen u.Au fühning >'nempfiehlt

L. Gross , Blücherstrasse3, 2.

Diwan
nrimn Mockcll. unlnrfaP.
tUicfien=l?i!!r .d,‘.:iniH’ii b ll

i oerfn’ifen. Noienkni,!'.
Bll!ä>en>lnli 3.

Tapezieren
Aus.nbcilen von Möbeln

und Bell , u billigst.
-Fr-ih Wahl

Wcl ripiir. 4L Bdh. 8 r.

Danisagung.
Für die vielen Beivcise der Teil¬

nahme lei dbm uns so schwer beirofseuen
Verluste sprechen wir unseren herz¬
lichsten Dank aus.

grau» MhuLer
nebst Angehörigen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme j

bei dem Hinscheiden meiner lieben, unvcrgcst-
>lichen Frau sac.e ich allen sowie für die zah •

reichen Bhimenspenden den beteiligten Vereinen
und ganz besonders Herrn Psarrer Merz für |
die trostreichen Worte am Grabe meinen innigsten
herzlichsten Dank.

Im Ramcn der trauernden Hinterbliebenen:
Joh . Stauch nebst Kindern.

Wiesbaden (Hermannstr. 10), 5. März 1920.

j Danksagung.
Für die so überaus zahlreichen Beweise der herzlichsten

Teilnahaie an dem schweren Verluste, der uns betroffen,
sprechen wir hiermit aus diesem Wege unseren tiefgefühlten
Dank aus.

Frau Therese Herrlein
und Sohn Fritz.

Wiesbaden . 5. März 1920.
Römertor 2.

Allen Freunden , die uns während der langen Krank¬
heit, sowie beim Ableben meines geliebten ManneS ihre
Liebe und Teilnahme bewiesen haben, spreche ich, zugleich
im Namen aller Hinterbliebenen , hierdurch meinen tiefge¬
fühlten Dank auS.

Frau Anna Spott.
Wiesbaden , den 4. März 1920.

Heute mittag 2 Uhr entschlief sanft nach kurzer , schwerer
Krankheit mein lieber Mann , unser guter Vater , Schwiegervater,
Großvater , Biudcr , Schwager und Onkel

Herr Wilil @ iin Pool
im 68. Lebensjahre.

Wiesbaden , Bismarck¬
ring 41 u Sonnenberg,

den 4. März 1920.

Kaufmann

Die trauernden Hinterbliebenen:
Elise Fan ', geb. Herrmann,
Franz Faul u. Frau , Luise, geb. Fritz,
Wilhelm Pa « ’,
Dina Faul Wwe.
und 2 Enkel.

Die Beerdigung finde ! am Montag , den 8. März, nachmittags
um 4’/ , Uhr , auf dein Südfried .mf stillt.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute morgen vcischied sanft im 82. Lebensjahre mein heiß¬

geliebter Mann , unser lieber , guter Vater , Großvater , Schwiegervater,
Bruder und Schwager

Philipp Hsdier
Ge heim er *Justizrat.

Namens der trauernden Hinterbliebenen:

Hildegard Fischer,
geh. lSürkle.

Wiesbaden , Hannover , Schönau i. W», Brüssel.
den 5. März 1920. *

Die Beerdigung findet dom Wunsche des Verstorbenen ent¬
sprechend in der Stille statt . Wir bitten von Beileidsbesuchen und
Kranzspenden absehen zu wollen.
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